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Fondak

Tatigkeitsbericht

Der Fonds investiert vorwiegend am deutschen Aktienmarkt.
Der Fonds tritt insbesondere mit Unternehmen in Dialog, die
hohe CO2-Emissionen verursachen, um Klimabewusstsein zu
fordern. Das Anlageziel besteht darin, auf lange Sicht Kapital-
wachstum zu erzielen. Relevante Angaben zur ESG-Strategie
kdnnen dem Anhang des Berichts entnommen werden.

Im Berichtsjahr blieb der Fonds vor allem in den Bereichen In-
formationstechnik und Finanzen gegenuber seinem Vergleich-
sindex stark Ubergewichtet. Deutlich aufgestockt wurde das
Engagement in Industriewerten; das Segment war aber nach
wie vor stark unterreprdsentiert wie auch der Bereich Zykli-
scher Konsum. Merklich an Gewicht verloren Grundstoffprodu-
zenten, wahrend die Position im Gesundheitssektor dem Um-
fang nach weitgehend stabil blieb. Ein nennenswerter Akzent
lag unverdndert auf Versorgern. Ganz beendet wurde das se-
lektive Engagement im Immobiliensegment. Die Liquiditatspo-
sition bestand weiterhin vor allem aus einer Beteiligung an ei-
nem Geldmarktfonds und blieb per saldo auf niedrigem Ni-
veau.

Mit seiner Anlagestruktur gewann der Fonds in einem Umfeld
kraftig steigender Aktienkurse am deutschen Markt ebenfalls
stark an Wert, schnitt aber merklich schwdcher ab als sein Ver-
gleichsindex. Zum Ruckstand trug vor allem die Einzeltitelaus-
wahlin den Segmenten Kommunikationsdienste, Industrie und
Finanzen bei. Dem standen nur in geringerem Umfang positive
Beitrdige aus der Aktienselektion in Bereichen wie Gesundheit
und Informationstechnik (IT) gegenuiber. Vorteilhaft war zwar
auch die Ubergewichtung des IT-Segments insgesamt sowie
die Meidung des Immobilienbereichs, jedoch Uberwogen unter
dem Strich die negativen Beitrage zum relativen Anlageergeb-
nis.

Das Sondervermogen bewirbt 6kologische und/oder soziale
Merkmale im Sinne des Artikels 8 (1) der Verordnung (EU)
2019/2088 (Verordnung Uber nachhaltigkeitsbezogene Offen-
legungspflichten im Finanzdienstleistungssektor oder die ,Of-
fenlegungsverordnung”). Die Darstellung der offenzulegenden
Informationen fir regelmaRige Berichte fUr Finanzprodukte im
Sinne des Artikels 8 (1) gemdal der Offenlegungsverordnung
sowie im Sinne des Artikels 6 gemdR der Verordnung (EU)
2020/852 (die ,Taxonomie-Verordnung”) kdnnen dem Anhang
des Berichts entnommen werden.

Die Wertentwicklung wurde nach der BVI-Methode berechnet
und betrug im Berichtszeitraum fir die Anteilklasse A (EUR)

15,15 %, fUr die Anteilklasse A20 (EUR) 15,55 %, fUr die Anteil-
klasse | (EUR) 16,13 %, fur die Anteilklasse 120 (EUR) 16,54 %
und fur die Anteilklasse P (EUR) 15,84 %. Fur den Vergleichsin-
dex 60% DAX Total Return Gross, 30% DAX Mid Cap Total Re-
turn Gross, 10% SDAX Total Return Gross betrug die Wertent-
wicklung im gleichen Zeitraum 18,99 %.

Die Covid-19 Pandemie flhrte zu hohen Volatilitdten und Unsi-
cherheiten an den internationalen Kapitalmérkten. Aufgrund
dieser Situation sind allgemeine Prognosen hinsichtlich Ent-
wicklungen der Kapitalmdrkte und kinftiger Auswirkungen zu-
satzlich erschwert. Zum gegenwartigen Zeitpunkt der Jahres-
berichterstellung ist es somit nicht moglich die direkten Auswir-
kungen der Covid-19 Pandemie auf das Sondervermogen
abschlieBend zu beurteilen.

Der Angriff der russischen Armee auf die Ukraine flhrte zu ho-
hen Volatilitdten und Unsicherheiten an den internationalen
Kapitalmarkten. Aufgrund der Unsicherheit Gber die weitere
Entwicklung des Angriffs sind allgemeine Prognosen hinsicht-
lich Entwicklungen der Kapitalmdrkte und kinftiger Auswir-
kungen zusdtzlich erschwert. Zum gegenwdartigen Zeitpunkt
der Jahresberichterstellung ist es somit nicht moglich die direk-
ten Auswirkungen des Angriffs auf das Sondervermaogen ab-
schlieBend zu beurteilen.

Zur Quantifizierung der im Berichtsjahr realisierten Marktpreis-
risiken berechnet die Gesellschaft die Schwankungsbreite (Vo-
latilitat) der Anteilswerte des Sondervermogens in diesem Zeit-
raum. Diese GroBe wird mit der Schwankungsbreite eines glo-
balen gemischten Aktien/Renten-Indexportfolios verglichen.
Wenn das Sondervermogen eine im Vergleich zum Indexport-
folio deutlich erhohte Schwankungsbreite realisiert hat, wird
das Marktpreisrisiko des Sondervermogens als ,hoch” einge-
stuft. Liegt die Schwankungsbreite des Sondervermdgens nicht
weit von der des Indexportfolios entfernt, wird das Risiko als
Jmittel” klassifiziert. Im Falle einer im Vergleich zum Indexport-
folio deutlich kleineren Volatilitdt des Sondervermogens wird
das Marktpreisrisiko als ,gering” bewertet.

Das Sondervermogen Fondak hat im Berichtszeitraum ein ho-
hes Marktpreisrisiko realisiert.

Die Beurteilung, ob Schwankungen einer Fremdwdhrung ge-
genUber der Basiswdhrung des Sondervermogens einen Ein-
fluss auf den Wert des Sondervermogens haben, erfolgt auf
Basis des AusmaBes, mit dem das Sondervermdgen im Be-
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richtsjahr in Vermogenswerte in Fremdwdhrung investiert war,
unter BerUcksichtigung moglicher Absicherungsgeschdfte.

Das Sondervermogen Fondak war im Berichtszeitraum mit ei-
nem geringen Ausmaf3 in Vermogenswerte investiert, welche
direkt bei Schwankungen der Fremdwdhrung gegeniber der
Basiswdhrung des Sondervermogens wertmaBigen Schwan-
kungen unterliegen.

Die Beurteilung der durch das Sondervermogen im Berichts-
jahr eingegangenen Liquiditdtsrisiken erfolgt unter BerUcksich-
tigung des Anteils von Vermogenswerten, deren VerduBerbar-
keit potenziell eingeschrdnkt sein kann oder ggf. nur unter In-
kaufnahme eines Abschlags auf den Verkaufspreis moglich ist.

Das Sondervermogen Fondak hat im Berichtszeitraum ein
mittleres Liquiditdtsrisiko aufgewiesen.

Zur Quantifizierung der im Berichtsjahr eingegangenen Adres-
senausfallrisiken betrachtet die Gesellschaft den Anteil von
ausfallgefahrdeten Vermogenswerten und deren Ausfallpo-
tenzial. Wenn das Sondervermogen im Berichtsjahr mit einem
deutlichen Anteil in ausfallgefdhrdeten Vermogenswerten mit
hohem Ausfallpotenzial investiert war, wird das Adressenaus-
fallrisiko des Sondervermogens als ,hoch” eingestuft. Lag der
Anteil von ausfallgefdhrdeten Vermdgenswerten in einem mo-
deraten Bereich bzw. war deren Ausfallpotenzial als mittel zu
bewerten, wird das Risiko als ,mittel” klassifiziert. War das Son-
dervermdgen mit einem geringen Anteil in ausfallgefdhrdete
Vermogenswerte investiert oder war deren Ausfallpotenzial
nur als gering einzustufen, wird das Adressenausfallrisiko als
,gering” eingeschatzt.

Das Sondervermogen Fondak war im Berichtszeitraum mit ei-
nem geringen Anteil in ausfallgefahrdete Vermdgenswerte in-
vestiert.

Zur Bewertung der operationellen Risiken in den Prozessen
der Gesellschaft fuhrt die Gesellschaft in relevanten Prozessen,
die auf Basis einer risikoorientierten Gesamtubersicht identifi-
ziert werden, detaillierte RisikoUberprifungen durch, identifi-
ziert Schwachstellen und definiert MaBnahmen zu deren Be-
hebung. Werden definierte Leistungen an externe Unterneh-
men Ubertragen, Uberwacht die Gesellschaft diese im Rahmen
laufender Qualitdtskontrollen und regelmaBiger Uberprifun-
gen. Treten Ereignisse aus operationellen Risiken auf, werden
diese unverzlglich nach Entdeckung korrigiert, erfasst, analy-
siert und MaBnahmen zur Vermeidung festgelegt. Sollte ein
Ereignis aus operationellen Risiken das Sondervermdgen be-
treffen, so werden relevante Verluste grundsatzlich durch die
Gesellschaft ausgeglichen.

Das Sondervermogen Fondak war im Berichtszeitraum grund-
satzlich operationellen Risiken in den Prozessen der Gesell-
schaft ausgesetzt, hat jedoch kein erhohtes operationelles Risi-
ko aufgewiesen.

Die wesentlichen Quellen des VerduBerungsergebnisses stel-
len sich im Berichtszeitraum wie folgt dar:

Die realisierten Gewinne resultieren im Wesentlichen aus der
VerduBerung von Aktien.

FUr die realisierten Verluste ist im Wesentlichen die Verdule-
rung von Aktien ursdchlich.
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B zum Geschdftsjahresanfang zum Geschdftsjahresende
Entwicklung von Fondsvermdgen und Anteilwert im 3-Jahresvergleich

30.06.2023 30.06.2022 30.06.2021 30.06.2020
Fondsvermogen in Mio. EUR
- Anteilklasse A (EUR) WKN: 847 101/ISIN: DEO008471012 19313 1.705,6 22778 19418
- Anteilklasse A20 (EUR) WKN: A2A TB4/ISIN: DEOOOA2ATB40 8,6 6,8 8,7 34
- Anteilklasse | (EUR) WKN: AOM JRM/ISIN: DEOOOAOMIRM3 56 40 34 14
- Anteilklasse 120 (EUR) WKN: A2A TB3/ISIN: DEOOOA2ATB32 3,9 2,6 17 0,7
- Anteilklasse P (EUR) WKN: AOM JRL/ISIN: DEOOOAOMIRL5S 17 19 24 2,0
Anteilwert in EUR
- Anteilklasse A (EUR) WKN: 847 101/ISIN: DEO008471012 193,43 168,63 219,20 180,48
- Anteilklasse A20 (EUR) WKN: A2A TB4/ISIN: DEOOOA2ATB40 102,87 89,71 116,18 95,43
- Anteilklasse | (EUR) WKN: AOM JRM/ISIN: DEOOCAOMIRM3 72.771,10 63.528,76 8231594 67.425,29
- Anteilklasse 120 (EUR) WKN: A2A TB3/ISIN: DEOOOA2ATB32 1.040,51 908,56 117533 962,26
- Anteilklasse P (EUR) WKN: AOM JRL/ISIN: DEOOOAOMIRLS 196,53 171,50 222,29 182,11
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Vermogensubersicht zum 30.06.2023

Gliederung nach Anlagenart - Land

Kurswert in EUR

% des Fonds-

Gliederung nach Anlagenart - Wdhrung

Kurswert in EUR

% des Fonds-

vermogens vermogens
I. Vermdgensgegenstdnde I. Vermbgensgegenstdnde
1. Aktien 1.893.776.899,02 97,06 1. Aktien 1.893.776.899,02 97,06
Deutschland 1.784.304.349,30 91,45 EUR 1.841.040.653,74 94,36
Niederlande 25.279.383,68 130 usD 52.736.245,28 2,70
Irland 52.736.245.28 2,70 2. Bankguthaben, Geldmarktpapiere, 58.696.227,30 3,01
Luxemburg 15.112.920,76 0,77 Geldmarkt- und geldmarktnahe Fonds
Osterreich 16.344.000,00 0,84 3. Sonstige Vermdgensgegenstdnde 1.432.745,54 0,07
2. Bankguthaben, Geldmarktpapiere, 58.696.227,30 3,01 II. Verbindlichkeiten -2.748.160,51 014
Geldmarkt- und geldmarktnahe Fonds I1l. Fondsvermdgen 1.951.157.711,35 100,00
3. Sonstige Vermdgensgegenstdnde 1.432.745,54 0,07
Il. Verbindlichkeiten -2.748.160,51 -0,14
I1l. Fondsvermdgen 1.951.157.711,35 100,00

% Durch Rundung der Prozentanteile bei der Berechnung kénnen geringfligige Run-

dungsdifferenzen entstanden sein.



Vermégensaufstellung zum 30.06.2023

Fondak

ISIN Gattungsbezeichnung Markt  Stick bzw. Bestand Kaufe/  Verkaufe/ Kurs Kurswert % des
Anteile bzw. 30.06.2023 Zugdnge Abgdnge inEUR  Fondsver-
Wahrung im Berichtszeitraum mogens
Borsengehandelte Wertpapiere 1.893.776.899,02 97,06
Aktien 1.893.776.899,02 97,06
Deutschland 1.784.304.349,30 91,45
DEOOOAIEWWWO  adidas AG Namens-Aktien STK 49.562 0 33.327 EUR 176,220 8.733.815,64 0,45
DEOOOAOWMPI6  AIXTRON SE Namens-Aktien STK 550.000 354.223 320423 EUR 30,750 16.912.500,00 0,87
DE0008404005 Allianz SE vink.Namens-Aktien STK 669.976 0 O EUR 213,050  142.738.386,80 732
DE0005158703 Bechtle AG Inhaber-Aktien STK 1.200.080 70.999 0 EUR 36,090 43.310.887,20 2,22
DE0005419105 CANCOM SE Inhaber-Aktien STK 811.402 0 0 EUR 27,620 22.410.923,24 1,15
DEOO0A288904 CompuGroup Medical SE &Co.
KGaA Namens-Aktien STK 752.982 0 0 EUR 45,140 33.989.607,48 1,74
DE0005470306 CTS Eventim AG & Co. KGaA Inhaber-Aktien STK 366.838 285504 0 EUR 57,400 21.056.501,20 1,08
DEOOOA2GS5D8 Dermapharm Holding SE Inhaber-Aktien STK 178.843 26.182 0 EUR 45,180 8.080.126,74 041
DE0005810055 Deutsche Bérse AG Namens-Aktien STK 256.145 0 302.636 EUR 168,900 43.262.890,50 222
DE0005552004 Deutsche Post AG Namens-Aktien STK 2483.714 187.582 108.253 EUR 44870 11144424718 571
DE0005565204 Durr AG Inhaber-Aktien STK 698.710 0 O EUR 29,460 20.583.996,60 1,05
DEOOODWS1007 DWS Group GmbH & Co. KGaA Inhaber-Aktien STK 310.940 0 0 EUR 27,980 8.700.101,20 0,45
DE0006095003 ENCAVIS AG Inhaber-Aktien STK 2.197.145 569.128 O EUR 14,870 32.671.546,15 1,67
DE0005664809 Evotec SE Inhaber-Aktien STK 617.352 0 0 EUR 20,440 12.618.674,88 0,65
DE0005772206 Fielmann AG Inhaber-Aktien STK 296481 0 20.552 EUR 48,580 14.403.046,98 0,74
DE0005785604 Fresenius SE & Co. KGaA Inhaber-Stammaktien STK 997.783 334334 0 EUR 25,140 25.084.264,62 1,29
DEOOOAOLDG6ES Gerresheimer AG Inhaber-Aktien STK 169.608 169.608 0 EUR 102,900 17.452.663,20 0,89
DE0008402215 Hannover Rick SE Namens-Aktien STK 349.885 0 0 EUR 193,100 67.562.793,50 3,46
DEOOOA161408 HelloFresh SE Inhaber-Aktien STK 1.794.183 1.632.859 0 EUR 22,150 39.741.153,45 2,04
DE0005493365 Hypoport SE Namens-Aktien STK 46.109 0 7320 EUR 164,700 7.594.152,30 039
DE0006231004 Infineon Technologies AG Namens-Aktien STK 4.533.573 0 746.786 EUR 37,020  167.832.872,46 8,60
DE0006219934 Jungheinrich AG Inhaber-Vorzugsaktien STK 281.697 139341 0 EUR 33,000 9.296.001,00 0,48
DEOOOKGX8881 KION GROUP AG Inhaber-Aktien STK 296.570 296.570 0 EUR 36,930 10.952.330,10 0,56
DE0006335003 KRONES AG Inhaber-Aktien STK 99.009 0 0 EUR 110,400 10.930.593,60 0,56
DEO007100000 Mercedes-Benz Group AG Namens-Aktien STK 1433478 0 53.097 EUR 73,350  105.145.611,30 539
DE0006599905 Merck KGaA Inhaber-Aktien STK 501.820 14321 98.403 EUR 150,150 75.348.273,00 3,86
DEOOOAOD9PTO MTU Aero Engines AG Namens-Aktien STK 67.618 67.618 0 EUR 236,100 15.964.609,80 0,82
DE0008430026 Miinchener Riickvers.-Ges. AG
vink.Namens-Aktien STK 255.949 0 0 EUR 342,100 87.560.152,90 4,49
DE0006452907 Nemetschek SE Inhaber-Aktien STK 77410 0 162.093 EUR 68,640 5.313.422,40 0,27
DEOOONWRKO013  New Work SE Namens-Aktien STK 38.891 0 0 EUR 123,400 4.799.149,40 0,25
DEOOOA1H8BV3 NORMA Group SE Namens-Aktien STK 230.598 0 16.519 EUR 16,960 3.910.942,08 0,20
DE0007037129 RWE AG Inhaber-Aktien STK 2.031.599 0 0 EUR 39,930 81.121.748,07 4,16
DE0007164600 SAP SE Inhaber-Aktien STK 1.458.942 16.147 17.481 EUR 123,560 180.266.873,52 924
DE0007165631 Sartorius AG Vorzugsaktien STK 27.593 27.593 0 EUR 309,100 8.528.996,30 0,44
DEOOOA12DMB80  Scout24 SE Namens-Aktien STK 435349 0 0 EUR 58,020 25.258.948,98 1,29
DE0007236101 Siemens AG Namens-Aktien STK 578491 448755 0 EUR 152,540 88.243.017,14 4,52
DEOOOSTAB1L8 Stabilus SE Inhaber-Aktien STK 817.039 817.039 0 EUR 54,900 44.855441,10 230
DE0007493991 Stroer SE & Co. KGaA Inhaber-Aktien STK 655.216 0 O EUR 44,680 29.275.050,88 1,50
DEOO0SYM9999 Symrise AG Inhaber-Aktien STK 561.166 0 0 EUR 95,180 53.411.779,88 2,74
DEOOOA1J5RX9 Telefénica Deutschland Hldg
AG Namens-Aktien STK 6.968.116 0 0 EUR 2,587 18.026.516,09 0,92
DE0005089031 United Internet AG Namens-Aktien STK 1.674.147 0  1.018964 EUR 12,780 21.395.598,66 1,10
DEOOOWCH8881  Wacker Chemie AG Inhaber-Aktien STK 148.239 0 129.901 EUR 124,300 18426.107,70 0,94
DE0007507501 WashTec AG Inhaber-Aktien STK 57.000 0 O EUR 35,850 2.043.450,00 0,10
DEOO0ZAL1111 Zalando SE Inhaber-Aktien STK 690.834 0 0 EUR 26,120 18.044.584,08 0,92
Niederlande 25.279.383,68 1,30
NL0012044747 Redcare Pharmacy N.V. Aandelen aan toonder STK 264.872 0 0 EUR 95,440 25.279.383,68 1,30
Irland 52.736.245,28 2,70
IEO00S9YS762 Linde plc Reg.Shares STK 150.974 150.974 0uUsD 379,190 52.736.245,28 2,70
Luxemburg 15.112.920,76 0,77
LU1704650164 BEFESA S.A. Actions STK 440.867 76974 0 EUR 34,280 15.112.920,76 0,77
Osterreich 16.344.000,00 0,84
ATOO00AOEQWS5S Kontron AG Inhaber-Aktien STK 900.000 0 0 EUR 18,160 16.344.000,00 0,84
Summe Wertpapiervermdgen EUR 1.893.776.899,02 97,06
Bankguthaben, Geldmarktpapiere, Geldmarkt- und geldmarktnahe Fonds
Bankguthaben
EUR-Guthaben bei der Verwahrstelle
State Street Bank International GmbH EUR 1.298.734,28 % 100,000 1.298.734,28 0,07
Summe Bankguthaben EUR 1.298.734,28 0,07

Geldmarkt- und geldmarktnahe Fonds

Die FuBnotenerkldrungen befinden sich am Ende der Tabelle.
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Vermogensaufstellung zum 30.06.2023

ISIN Gattungsbezeichnung Markt Stlick bzw. Bestand Kaufe/  Verkaufe/ Kurs Kurswert % des
Anteile bzw. 30.06.2023 Zugdnge Abgdnge inEUR  Fondsver-
Wahrung im Berichtszeitraum mogens
KVG - eigene Geldmarkt- und geldmarktnahe Fonds 57.397.493,02 2,94
FR0013106713 Allianz Securicash SRI FCP Act.au Port. W/C ANT 384,794  2220,588 1.983 EUR 149.164,210 57.397.493,02 2,94
Summe Geldmarkt- und geldmarktnahe Fonds EUR 57.397.493,02 2,94
Summe der Bankguthaben, Geldmarktpapiere, Geldmarkt- und geldmarktnahe Fonds 2 EUR 58.696.227,30 3,01
Sonstige Vermégensgegenstdnde
Dividendenanspriche EUR 468.421,19 468.421,19 0,02
Forderungen aus Anteilscheingeschdften EUR 891.904,66 891.904,66 0,05
Steuerrickforderung EUR 44,69 44 69 0,00
Forderungen aus Quellensteuerrickerstattung EUR 72.375,00 72.375,00 0,00
Summe Sonstige Vermdgensgegenstdnde EUR 1.432.745,54 0,07
Sonstige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Anteilscheingeschdften EUR -120.144,87 -120.144,87 -0,01
Steuerverbindlichkeiten EUR -45,84 -45,84 0,00
Kostenabgrenzung EUR -2.627.969,80 -2.627.969,80 -0,13
Summe Sonstige Verbindlichkeiten EUR -2.748.160,51 -0,14
Fondsvermdgen EUR 1.951.157.711,35 100,00
Summe der umlaufenden Anteile aller Anteilklassen STK 10.080.658

39 |m Bankguthaben kénnen Cash Initial Margin enthalten sein.



Fondak A (EUR)

ISIN DE0008471012
Fondsvermogen 1.931.334.301,60
Umlaufende Anteile 9.984.786,508
Anteilwert 193,43

Fondak A20 (EUR)

ISIN DEOOOA2ATB40
Fondsvermogen 8.554.694,44
Umlaufende Anteile 83.156,806
Anteilwert 102,87

Fondak | (EUR)

ISIN DEOOOAOMIRM3
Fondsvermogen 5.600.391,43
Umlaufende Anteile 76,959
Anteilwert 72.771,10
Fondak 120 (EUR)

ISIN DEOOOA2ATB32
Fondsvermogen 3.926.261,30
Umlaufende Anteile 3.773,412
Anteilwert 1.040,51
Fondak P (EUR)

ISIN DEOOOAOMIJRLS
Fondsvermogen 1.742.062,59
Umlaufende Anteile 8.864,152
Anteilwert 196,53

Fondak
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Wertpapierkurse bzw. Marktsatze

Die Vermégensgegensténde des Sondervermdgens sind auf der Grundlage nachstehender Kurse/Marktsdtze bewertet:

Alle Vermdgenswerte: Kurse bzw. Marktsatze per 30.06.2023 oder letztbekannte

Devisenkurs(e) bzw. Konversionsfaktor(en) (in Mengennotiz) per 30.06.2023

USA, Dollar (UsD) 1 Euro=USD 1,08555

KapitalmaBnahmen

Alle Umsatze, die aus KapitalmaBnahmen hervorgehen (technische Umsdtze), werden als Zu- oder Abgang ausgewiesen.

Stimmrechtsausiibung

Stimmrechte aus den im Fonds enthaltenen Aktien haben wir, soweit es im Interesse unserer Anleger geboten erschien, entweder selbst wahrgenommen

oder durch Beauftragte nach unseren Weisungen austiben lassen.
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Wadhrend des Berichtszeitraumes abgeschlossene Geschdfte, soweit sie nicht mehr in der Vermégensaufstellung erscheinen:

- Kdufe und Verkdufe in Wertpapieren, Investmentanteilen und Schuldscheindarlehen (Marktzuordnung zum Berichtsstichtag):

ISIN Gattungsbezeichnung Stick bzw. Kaufe/ Verkdufe/

Anteile bzw. Zugdnge Abgdnge
Wdhrung

Bérsengehandelte Wertpapiere

Aktien

Deutschland

DE0008019001 Deutsche Pfandbriefbank AG Inhaber-Aktien STK 0 583.956

DEOOOA2GS401 Software AG Namens-Aktien STK 0 1.006.797

DEOOOAIML7J1 Vonovia SE Namens-Aktien STK 1.188.953 2.138.107

Irland

IEO00S9YS762 Linde plc Reg.Shares STK 150.974 150.974

Luxemburg

LU1673108939 Aroundtown SA Bearer Shares STK 0 1.200.604

Nichtnotierte Wertpapiere (Unter den nicht notierten Wertpapieren kdnnen auch notierte Wertpapiere aufgrund ihrer Endfdlligkeit ausgewiesen sein)
Aktien
Deutschland

DEOOOA3E5EN1 United Internet AG z.Rueckkauf eing.Namens-Aktien STK 1.018.964 1.018.964
Irland

IEOOBZ12WP82 Linde PLC Reg.Shares STK 0 315978
Luxemburg

LU1066226637 Stabilus SE Actions au Porteur STK 0 817.039




Fondak

Ertrags- und Aufwandsrechnung

Anteilklasse: Fondak A (EUR)
fur den Zeitraum vom 01.07.2022 - 30.06.2023
(einschlieBlich Ertragsausgleich)

EUR EUR
I. Ertrdge
1. Dividenden inldndischer Aussteller (vor
Kérperschaftsteuer) 45.044.447,14
2. Dividenden ausldndischer Aussteller (vor
Quellensteuer) 2.498.230,48
3. Zinsen aus inldndischen Wertpapieren 0,00
4. Zinsen aus ausldndischen Wertpapieren (vor
Quellensteuer) 0,00
5. Zinsen aus Liquiditdtsanlagen im Inland 3.963,94
a) Negative Einlagezinsen -1.822,39
b) Positive Einlagezinsen 5.786,33
6. Zinsen aus Liquiditatsanlagen im Ausland (vor
Quellensteuer) 0,00
7. Ertrdge aus Investmentanteilen 0,00
8. Ertrage aus Wertpapier-Darlehen- und
-Pensionsgeschdften 0,00
9a. Abzug inldndischer Kérperschaftsteuer -6.756.667,08
a) inlédndische Kérperschaftsteuer auf
inldndische Dividendenertrage -6.756.667,08
9b. Abzug ausldndischer Quellensteuer -287.469,26
a) aus Dividenden ausléndischer Aussteller -287.469,.26
10. Sonstige Ertrége 1.356.248,38

Summe der Ertradge 41.858.753,60

Il. Aufwendungen
1. Zinsen aus Kreditaufnahmen -3.262,21

2. Verwaltungsvergltung -30.644.835,15

a) Pauschalvergitung? -30.644.835,15

3. Verwahrstellenvergitung 0,00
4. Prifungs- und Veroffentlichungskosten 0,00
5. Sonstige Aufwendungen -419,78
Summe der Aufwendungen -30.648.517,14
I1l. Ordentlicher Nettoertrag 11.210.236,46
IV. VerduBerungsgeschdfte

1. Realisierte Gewinne 60.003.000,68
2. Realisierte Verluste -44.890.570,18
Ergebnis aus VerduBerungsgeschaften 15.112.430,50
V. Realisiertes Ergebnis des Geschdftsjahres 26.322.666,96
1. Nettoverdnderung der nicht realisierten

Gewinne 179.516.538,27

2. Nettoverdnderung der nicht realisierten

Verluste 50.369.631,14
VI. Nicht realisiertes Ergebnis des Geschafts- 229.886.169,41
jahres

VII. Ergebnis des Geschdftsjahres 256.208.836,37

D GemdB den Vertragsbedingungen ist fir das Sondervermégen eine an die Kapi-
talverwaltungsgesellschaft abzuflhrende Pauschalvergltung (,All-In-Fee”) in der
Hohe von 1,70 % p.a. (im Geschdftsjahr 1,70 % p.a.) vereinbart. Hieraus bestritt die
Kapitalverwaltungsgesellschaft die Kosten fir das Portfoliomanagement sowie un-
ter anderem die Aufwendungen fir die Verwahrstelle (im Geschdaftsjahr 0,008 %
p.a.) und fur Sonstige Dritte (z.B. Druck- und Veroffentlichungskosten, Abschlusspri-
fung, etc.).
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Anteilklasse: Fondak A20 (EUR)
fur den Zeitraum vom 01.07.2022 - 30.06.2023
(einschlieBlich Ertragsausgleich)

EUR EUR
I. Ertrége
1. Dividenden inléndischer Aussteller (vor
Korperschaftsteuer) 198.992,61
2. Dividenden auslandischer Aussteller (vor
Quellensteuer) 11.046,03
3. Zinsen aus inléndischen Wertpapieren 0,00
4. Zinsen aus ausldndischen Wertpapieren (vor
Quellensteuer) 0,00
5. Zinsen aus Liquiditatsanlagen im Inland 17,34
a) Negative Einlagezinsen -8,20
b) Positive Einlagezinsen 25,54
6. Zinsen aus Liquiditatsanlagen im Ausland (vor
Quellensteuer) 0,00
7. Ertrdge aus Investmentanteilen 0,00
8. Ertrdige aus Wertpapier-Darlehen- und
-Pensionsgeschdften 0,00
9a. Abzug inléndischer Kérperschaftsteuer -29.848,96
a) inléndische Korperschaftsteuer auf
inldndische Dividendenertrdge -29.848,96
9b. Abzug ausldndischer Quellensteuer -1.272,46
a) aus Dividenden ausléndischer Aussteller -1.272,46
10. Sonstige Ertrage 36.218,56
Summe der Ertrége 215.153,12
1. Aufwendungen
1. Zinsen aus Kreditaufnahmen -14,48
2. Verwaltungsvergltung -135.350,75
a) Pauschalvergltung? -135.350,75
3. Verwahrstellenvergltung 0,00
4. Prifungs- und Veroffentlichungskosten 0,00
5. Sonstige Aufwendungen -1,85
Summe der Aufwendungen -135.367,08
I1l. Ordentlicher Nettoertrag 79.786,04
IV. VerduBerungsgeschdfte
1. Realisierte Gewinne 26495327
2. Realisierte Verluste -198.279,72
Ergebnis aus VerduBerungsgeschdften 66.673,55
V. Realisiertes Ergebnis des Geschdftsjahres 146.459,59
1. Nettoverdnderung der nicht realisierten
Gewinne 720.106,32
2. Nettoverd&nderung der nicht realisierten
Verluste 206.317,28
VI. Nicht realisiertes Ergebnis des Geschdafts- 926.423,60
jahres
VII. Ergebnis des Geschdftsjahres 1.072.883,19

b GemdB den Vertragsbedingungen ist fir das Sondervermégen eine an die Kapi-
talverwaltungsgesellschaft abzufihrende Pauschalvergiitung (,All-In-Fee”) in der
Hohe von 1,70 % p.a. (im Geschdftsjahr 1,70 % p.a.) vereinbart. Hieraus bestritt die
Kapitalverwaltungsgesellschaft die Kosten fur das Portfoliomanagement sowie un-
ter anderem die Aufwendungen fir die Verwahrstelle (im Geschdaftsjahr 0,008 %
p.a.) und fir Sonstige Dritte (z.B. Druck- und Veréffentlichungskosten, Abschlusspri-
fung, etc.).



Anteilklasse: Fondak | (EUR)
fur den Zeitraum vom 01.07.2022 - 30.06.2023
(einschlieBlich Ertragsausgleich)

Fondak

Anteilklasse: Fondak 120 (EUR)
fur den Zeitraum vom 01.07.2022 - 30.06.2023
(einschlieBlich Ertragsausgleich)

EUR EUR EUR EUR
I. Ertrdge I. Ertrage
1. Dividenden inldndischer Aussteller (vor 1. Dividenden inlandischer Aussteller (vor
Kérperschaftsteuer) 130.445,20 Korperschaftsteuer) 91.209,27
2. Dividenden ausldndischer Aussteller (vor 2. Dividenden ausldndischer Aussteller (vor
Quellensteuer) 7.227,58 Quellensteuer) 5.059,22
3. Zinsen aus inldndischen Wertpapieren 0,00 3. Zinsen aus inladndischen Wertpapieren 0,00
4. Zinsen aus ausldndischen Wertpapieren (vor 4. Zinsen aus ausldndischen Wertpapieren (vor
Quellensteuer) 0,00 Quellensteuer) 0,00
5. Zinsen aus Liquiditdtsanlagen im Inland 1134 5. Zinsen aus Liquiditdtsanlagen im Inland 8,08
a) Negative Einlagezinsen -537 a) Negative Einlagezinsen -3,66
b) Positive Einlagezinsen 16,71 b) Positive Einlagezinsen 11,74
6. Zinsen aus Liquiditatsanlagen im Ausland (vor 6. Zinsen aus Liquiditatsanlagen im Ausland (vor
Quellensteuer) 0,00 Quellensteuer) 0,00
7. Ertrdge aus Investmentanteilen 0,00 7. Ertrége aus Investmentanteilen 0,00
8. Ertrdge aus Wertpapier-Darlehen- und 8. Ertrdge aus Wertpapier-Darlehen- und
-Pensionsgeschdften 0,00 -Pensionsgeschdften 0,00
9a. Abzug inldndischer Kérperschaftsteuer -19.566,61 9a. Abzug inléndischer Kérperschaftsteuer -13.681,25
a) inlédndische Kérperschaftsteuer auf a) inléndische Korperschaftsteuer auf
inldndische Dividendenertrage -19.566,61 inldndische Dividendenertrdge -13.681,25
9b. Abzug ausldndischer Quellensteuer -833,54 9b. Abzug ausldndischer Quellensteuer -584,21
a) aus Dividenden ausléndischer Aussteller -833,54 a) aus Dividenden ausléndischer Aussteller -584,21
10. Sonstige Ertrége 3.922,04 10. Sonstige Ertréige 16.526,93
Summe der Ertradge 121.206,01 Summe der Ertrage 98.538,04
Il. Aufwendungen Il. Aufwendungen
1. Zinsen aus Kreditaufnahmen -9,40 1. Zinsen aus Kreditaufnahmen -6,58
2. Verwaltungsvergltung -44.190,54 2. Verwaltungsvergltung -30.877,42
a) Pauschalvergitung? -44.190,54 a) Pauschalvergltung? -30.877,42
3. Verwahrstellenvergiitung 0,00 3. Verwahrstellenvergltung 0,00
4. Prifungs- und Veroffentlichungskosten 0,00 4. Prifungs- und Veroffentlichungskosten 0,00
5. Sonstige Aufwendungen -1,21 5. Sonstige Aufwendungen -0,85
Summe der Aufwendungen -44.201,15 Summe der Aufwendungen -30.884,85
I1l. Ordentlicher Nettoertrag 77.004,86 I1l. Ordentlicher Nettoertrag 67.653,19
IV. VerduBerungsgeschdfte IV. VerduBerungsgeschdfte
1. Realisierte Gewinne 173.365,07 1. Realisierte Gewinne 121.164,06
2. Realisierte Verluste -129.882,40 2. Realisierte Verluste -90.801,00
Ergebnis aus VerduBerungsgeschaften 43.482,67 Ergebnis aus VerduBerungsgeschdften 30.363,06
V. Realisiertes Ergebnis des Geschdftsjahres 120.487,53 V. Realisiertes Ergebnis des Geschdftsjahres 98.016,25
1. Nettoverdnderung der nicht realisierten 1. Nettoverdnderung der nicht realisierten
Gewinne 454.028,38 Gewinne 283.810,02
2. Nettoverdnderung der nicht realisierten 2. Nettover&nderung der nicht realisierten
Verluste 14413236 Verluste 80.891,38
VI. Nicht realisiertes Ergebnis des Geschafts- 598.160,74 VI. Nicht realisiertes Ergebnis des Geschdafts- 364.701,40
jahres jahres
VII. Ergebnis des Geschdftsjahres 718.648,27 VII. Ergebnis des Geschdftsjahres 462.717,65

D GemdB den Vertragsbedingungen ist fir das Sondervermégen eine an die Kapi-
talverwaltungsgesellschaft abzuflhrende Pauschalvergltung (,All-In-Fee”) in der
Hohe von 1,10 % p.a. (im Geschdftsjahr 0,85 % p.a.) vereinbart. Hieraus bestritt die
Kapitalverwaltungsgesellschaft die Kosten fir das Portfoliomanagement sowie un-
ter anderem die Aufwendungen fir die Verwahrstelle (im Geschdaftsjahr 0,008 %
p.a.) und fur Sonstige Dritte (z.B. Druck- und Veroffentlichungskosten, Abschlusspri-
fung, etc.).

D GemdB den Vertragsbedingungen ist fir das Sondervermégen eine an die Kapi-
talverwaltungsgesellschaft abzufihrende Pauschalvergitung (,All-In-Fee”) in der
Hohe von 1,10 % p.a. (im Geschdftsjahr 0,85 % p.a.) vereinbart. Hieraus bestritt die
Kapitalverwaltungsgesellschaft die Kosten fir das Portfoliomanagement sowie un-
ter anderem die Aufwendungen fir die Verwahrstelle (im Geschdaftsjahr 0,008 %
p.a.) und fUr Sonstige Dritte (z.B. Druck- und Veroffentlichungskosten, Abschlusspri-
fung, etc.).
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Fondak

Anteilklasse: Fondak P (EUR)
fur den Zeitraum vom 01.07.2022 - 30.06.2023
(einschlieBlich Ertragsausgleich)

EUR EUR
I. Ertrdge
1. Dividenden inldndischer Aussteller (vor
Kérperschaftsteuer) 40.592,10
2. Dividenden ausldndischer Aussteller (vor
Quellensteuer) 2.249,75
3. Zinsen aus inldndischen Wertpapieren 0,00
4. Zinsen aus ausldndischen Wertpapieren (vor
Quellensteuer) 0,00
5. Zinsen aus Liquiditdtsanlagen im Inland 3,59
a) Negative Einlagezinsen -1,63
b) Positive Einlagezinsen 522
6. Zinsen aus Liquiditatsanlagen im Ausland (vor
Quellensteuer) 0,00
7. Ertrdge aus Investmentanteilen 0,00
8. Ertrage aus Wertpapier-Darlehen- und
-Pensionsgeschdften 0,00
9a. Abzug inldndischer Kérperschaftsteuer -6.088,80
a) inlédndische Kérperschaftsteuer auf
inldndische Dividendenertrage -6.088,80
9b. Abzug ausldndischer Quellensteuer -259,29
a) aus Dividenden ausléndischer Aussteller -259,.29
10. Sonstige Ertrage 1.220,97
Summe der Ertradge 37.718,32
Il. Aufwendungen
1. Zinsen aus Kreditaufnahmen -2,93
2. Verwaltungsvergltung -17.840,02
a) Pauschalvergitung? -17.840,02
3. Verwahrstellenvergiitung 0,00
4. Prifungs- und Veroffentlichungskosten 0,00
5. Sonstige Aufwendungen -0,38
Summe der Aufwendungen -17.843,33
I1l. Ordentlicher Nettoertrag 19.874,99
IV. VerduBerungsgeschdfte
1. Realisierte Gewinne 53.984,55
2. Realisierte Verluste -40.427,80
Ergebnis aus VerduBerungsgeschaften 13.556,75
V. Realisiertes Ergebnis des Geschdftsjahres 33.431,74
1. Nettoverdnderung der nicht realisierten
Gewinne 196.678,23
2. Nettoverdnderung der nicht realisierten
Verluste 59.839,74
VI. Nicht realisiertes Ergebnis des Geschafts- 256.517,97
jahres
VII. Ergebnis des Geschdftsjahres 289.949,71

D GemdB den Vertragsbedingungen ist fir das Sondervermégen eine an die Kapi-
talverwaltungsgesellschaft abzuflhrende Pauschalvergltung (,All-In-Fee”) in der
Hohe von 1,10 % p.a. (im Geschdftsjahr 1,10 % p.a.) vereinbart. Hieraus bestritt die
Kapitalverwaltungsgesellschaft die Kosten fir das Portfoliomanagement sowie un-
ter anderem die Aufwendungen fir die Verwahrstelle (im Geschdaftsjahr 0,008 %
p.a.) und fur Sonstige Dritte (z.B. Druck- und Veroffentlichungskosten, Abschlusspri-

fung, etc.).

12



Entwicklung des Sondervermogens 2023
Anteilklasse: Fondak A (EUR)

Anteilklasse: Fondak | (EUR)

Fondak

EUR EUR EUR EUR
I. Wert des Sondervermégens am Beginn des 1.705.576.345,94 I. Wert des Sondervermdgens am Beginn des 4.008.156,40
Geschdftsjahres Geschdftsjahres
1. Ausschittung bzw. Steuerabschlag fur das 1. Ausschittung bzw. Steuerabschlag fur das
Vorjahr -7.147.491,45 Vorjahr -66.271,38
2. Zwischenausschuttung(en) 0,00 2. Zwischenausschittung(en) 0,00
3. Mittelzufluss (netto) -23.513.535,91 3. Mittelzufluss (netto) 939.364,72
a) Mittelzuflisse aus Anteilschein-Verk&ufen 136.203.308,39 a) Mittelzuflisse aus Anteilschein-Verkdufen 4.056.306,37
davon aus Anteilschein-Verkdaufen 136.203.308,39 davon aus Anteilschein-Verkaufen 4.056.306,37
davon aus Verschmelzung 0,00 davon aus Verschmelzung 0,00
b) Mittelabflisse aus Anteilschein-Ricknahmen -159.716.844,30 b) Mittelabflisse aus Anteilschein-Ricknahmen -3.116.941,65
4. Ertragsausgleich/Aufwandsausgleich 210.146,65 4. Ertragsausgleich/Aufwandsausgleich 493,42
5. Ergebnis des Geschdéftsjahres 256.208.836,37 5. Ergebnis des Geschdftsjahres 718.648,27
davon Nettoverdnderung der nicht realisierten davon Nettoverdnderung der nicht realisierten
Gewinne 179.516.538,27 Gewinne 454.028,38
davon Nettoverdnderung der nicht realisierten davon Nettoverdnderung der nicht realisierten
Verluste 50.369.631,14 Verluste 14413236
Il. Wert des Sondervermégens am Ende des 1.931.334.301,60 Il. Wert des Sondervermdégens am Ende des 5.600.391,43
Geschdftsjahres Geschdftsjahres
Anteilklasse: Fondak A20 (EUR) Anteilklasse: Fondak 120 (EUR)

EUR EUR EUR EUR
I. Wert des Sondervermégens am Beginn des 6.823.712,56 I. Wert des Sondervermdgens am Beginn des 2.613.447,94
Geschdftsjahres Geschdftsjahres
1. Ausschittung bzw. Steuerabschlag fir das 1. Ausschittung bzw. Steuerabschlag fur das
Vorjahr -58.049,69 Vorjahr -55.648,26
2. Zwischenausschittung(en) 0,00 2. Zwischenausschittung(en) 0,00
3. Mittelzufluss (netto) 71876529 3. Mittelzufluss (netto) 913.088,16
a) Mittelzuflisse aus Anteilschein-Verk&ufen 3.481.002,53 a) Mittelzuflisse aus Anteilschein-Verkdufen 3.369.520,15
davon aus Anteilschein-Verkaufen 3.481.002,53 davon aus Anteilschein-Verkaufen 3.369.520,15
davon aus Verschmelzung 0,00 davon aus Verschmelzung 0,00
b) Mittelabflisse aus Anteilschein-Ricknahmen -2.762.23724 b) Mittelabflisse aus Anteilschein-Ricknahmen -2.456.431,99
4. Ertragsausgleich/Aufwandsausgleich -2.616,91 4. Ertragsausgleich/Aufwandsausgleich -7.344,19
5. Ergebnis des Geschdftsjahres 1.072.883,19 5. Ergebnis des Geschdftsjahres 462.717,65
davon Nettoverdnderung der nicht realisierten davon Nettoverdnderung der nicht realisierten
Gewinne 720.106,32 Gewinne 283.810,02
davon Nettoverdnderung der nicht realisierten davon Nettoverdnderung der nicht realisierten
Verluste 206.317,28 Verluste 80.891,38
Il. Wert des Sondervermégens am Ende des 8.554.694,44 Il. Wert des Sondervermdgens am Ende des 3.926.261,30

Geschdftsjahres

Geschdftsjahres
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Fondak

Anteilklasse: Fondak P (EUR)

EUR EUR
I. Wert des Sonderverm&gens am Beginn des 1.869.270,83
Geschdftsjahres
1. Ausschittung bzw. Steuerabschlag fur das
Vorjahr -21.590,06
2. Zwischenausschuttung(en) 0,00
3. Mittelzufluss (netto) -396.737,85
a) Mittelzuflisse aus Anteilschein-Verk&ufen 136.558,95
davon aus Anteilschein-Verkdaufen 136.558,95
davon aus Verschmelzung 0,00
b) Mittelabflisse aus Anteilschein-Ricknahmen -533.296,80
4. Ertragsausgleich/Aufwandsausgleich 1.169,96
5. Ergebnis des Geschdftsjahres 28994971
davon Nettoverdnderung der nicht realisierten
Gewinne 196.678,23
davon Nettoverdnderung der nicht realisierten
Verluste 59.839,74
Il. Wert des Sondervermégens am Ende des 1.742.062,59

Geschdftsjahres
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Verwendung der Ertrdge des Sondervermogens

Anteilklasse: Fondak A (EUR)

Anteilklasse: Fondak 120 (EUR)

Fondak

Berechnung der Ausschittung

insgesamt EUR

je Anteil EUR?

Berechnung der Ausschittung

insgesamt EUR

je Anteil EUR?

I. Fir die Ausschittung verfligbar

I. FUr die Ausschuttung verflgbar

1. Vortrag aus dem Vorjahr 252.563.756,12 2529 1. Vortrag aus dem Vorjahr 51425731 136,28
2. Realisiertes Ergebnis des Geschdftsjahres 26.322.666,96 2,64 2. Realisiertes Ergebnis des Geschdaftsjahres 98.016,25 25,98
3. Zuflhrung aus dem Sondervermogen 0,00 0,00 3. Zuflihrung aus dem Sondervermdogen 0,00 0,00
IIl. Nicht fir die Ausschiittung verwendet Il Nicht fir die Ausschiittung verwendet

1. Der Wiederanlage zugefihrt 0,00 0,00 1. Der Wiederanlage zugefihrt 0,00 0,00
2. Vortrag auf neue Rechnung 247.644.026,10 24,80 2. Vortrag auf neue Rechnung 544.620,40 144,33
Il. Gesamtausschiittung 31.242.396,98 3,13 Il. Gesamtausschiittung 67.653,16 17,93
1. Zwischenausschittung 0,00 0,00 1. Zwischenausschittung 0,00 0,00
2. Endausschittung 31.242.396,98 3,13 2. Endausschittung 67.653,16 17,93

Umlaufende Anteile per 30.06.2023: Stick 9.984.787

% Rundungsbedingte Differenzen bei den je Anteil-Werten sind méglich.

Anteilklasse: Fondak A20 (EUR)

Umlaufende Anteile per 30.06.2023: Stiick 3.773

% Rundungsbedingte Differenzen bei den je Anteil-Werten sind méglich.

Anteilklasse: Fondak P (EUR)

Berechnung der Ausschittung

insgesamt EUR

je Anteil EUR?

Berechnung der Ausschittung

insgesamt EUR

je Anteil EUR?

I. Fir die Ausschittung verfligbar

I. Fr die Ausschittung verflgbar

1. Vortrag aus dem Vorjahr 1.118.952,29 13,46 1. Vortrag aus dem Vorjahr 228.029,72 25,72
2. Realisiertes Ergebnis des Geschdftsjahres 146.459,59 1,76 2. Realisiertes Ergebnis des Geschdftsjahres 3343174 3,77
3. Zuflhrung aus dem Sondervermégen 0,00 0,00 3. Zuflihrung aus dem Sondervermégen 0,00 0,00
II. Nicht fur die Ausschiittung verwendet 1. Nicht fur die Ausschittung verwendet

1. Der Wiederanlage zugefihrt 0,00 0,00 1. Der Wiederanlage zugefihrt 0,00 0,00
2. Vortrag auf neue Rechnung 1.127.454,74 13,56 2. Vortrag auf neue Rechnung 233.362,10 26,33
Il. Gesamtausschittung 137.957,14 1,66 Ill. Gesamtausschittung 28.099,36 3,17
1. Zwischenausschittung 0,00 0,00 1. Zwischenausschittung 0,00 0,00
2. Endausschittung 137.957,14 1,66 2. Endausschittung 28.099,36 3,17

Umlaufende Anteile per 30.06.2023: Stick 83.157

“ Rundungsbedingte Differenzen bei den je Anteil-Werten sind moglich.

Anteilklasse: Fondak | (EUR)

Berechnung der Ausschittung

insgesamt EUR

je Anteil EUR?

I. Fir die Ausschittung verfligbar

1. Vortrag aus dem Vorjahr 733.366,39 952931
2. Realisiertes Ergebnis des Geschdftsjahres 120.487,53 1.565,61
3. Zuflhrung aus dem Sondervermdgen 0,00 0,00
1. Nicht fur die Ausschiittung verwendet

1. Der Wiederanlage zugefihrt 0,00 0,00
2. Vortrag auf neue Rechnung 763.655,66 9.922,89
Ill. Gesamtausschiittung 90.198,26 1.172,03
1. Zwischenausschittung 0,00 0,00
2. Endausschittung 90.198,26 1.172,03

Umlaufende Anteile per 30.06.2023: Stick 77

% Rundungsbedingte Differenzen bei den je Anteil-Werten sind méglich.

Umlaufende Anteile per 30.06.2023: Stiick 8.864

“ Rundungsbedingte Differenzen bei den je Anteil-Werten sind moglich.
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Fondak

Anhang

Anteilklassen

Flr das Sondervermogen konnen Anteilklassen im Sinne von § 16 Abs. 2 der ,Allgemeinen Anlagebedingungen” gebildet werden,
die sich hinsichtlich der Ertragsverwendung, des Ausgabeaufschlags, des Ricknahmeabschlags, der Wdhrung des Anteilwertes
einschlieBlich des Einsatzes von Wdhrungssicherungsgeschdaften, der Pauschalvergltung, der Mindestanlagesumme oder einer
Kombination dieser Merkmale unterscheiden konnen. Die Bildung von Anteilklassen ist jederzeit zuldssig und liegt im Ermessen
der Gesellschaft.

Im Berichtszeitraum war(en) die in der nachfolgenden Tabelle aufgeflhrte(n) Anteilklasse(n) aufgelegt.

Anteil- Wadh- Pauschal- Ausgabeauf- Ricknahme- Mindestanlage- Ertragsver-
klasse rung vergltung in % p.a. schlagin % abschlag in % summe wendung
maximal aktuell maximal aktuell

A EUR 1,70 1,70 5,00 5,00 - - ausschuttend
A20 EUR 1,70 1,70 5,00 0,00 - - ausschuttend
I EUR 1,10 0,85 5,00 0,00 - 4.000.000 EUR ausschittend
120 EUR 1,10 0,85 5,00 0,00 - 1.000.000 EUR ausschuttend
P EUR 1,10 1,10 5,00 0,00 - 3.000.000 EUR ausschittend
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Angaben gemdB § 7 Nr. 9 KARBV und § 37 Abs. 1 und 2 DerivateV

Das Exposure, das durch Derivate erzielt wird -

Die Vertragspartner der derivativen Geschdfte -

Gesamtbetrag der i.Z.m. Derivaten von Dritten gewdhrten Sicherheiten: -

davon:

Bankguthaben -

Schuldverschreibungen -

Aktien -

Potenzieller Risikobetrag fiir das Marktrisiko (gemaR § 37 DerivateV)

Die Auslastung der Obergrenze fir das Marktrisikopotenzial (gemdB §§ 10 und 11 DerivateV) wurde fUr dieses Sondervermodgen gemdf der Derivateverord-
nung nach dem qualifizierten Ansatz anhand eines Vergleichsvermogens ermittelt.

Die Uberwachung des Sondervermagens erfolgt nach § 7 Abs. 1 DerivateV auf Basis des relativen VaR-Ansatzes. Der potenzielle Risikobetrag fir das Marktrisi-
ko wird relativ zu einem derivatefreien Vergleichsvermogen limitiert.

Angaben nach dem qualifizierten Ansatz:

kleinster potenzieller Risikobetrag 8,58 %
groBter potenzieller Risikobetrag 11,00 %
durchschnittlicher potenzieller Risikobetrag 9,76 %

Risikomodell, das gemdR § 10 DerivateV verwendet wurde:

Delta-Normal-Methode

Parameter, die gemdR § 11 DerivateV verwendet wurden:

angenommene Haltedauer: 10 Tage
einseitiges Prognoseintervall mit einer Wahrscheinlichkeit von 99 %
effektiver historischer Beobachtungszeitraum von 250 Tagen

Genutzte Hebelwirkung aus der Verwendung von Derivaten im Zeitraum 01.07.2022 bis 30.06.2023 99,98 %

Die erwartete Hebelwirkung der Derivate wird als erwartete Summe der Nominalwerte der Derivate ohne Berlcksichtigung von Aufrechnungseffekten berech-
net. Die tatsdchliche Summe der Nominalwerte der Derivate kann die erwartete Summe der Nominalwerte der Derivate zeitweise Ubersteigen oder sich in der
Zukunft dndern.

Derivate konnen von der Gesellschaft mit unterschiedlichen Zielsetzungen eingesetzt werden, einschlieBlich Absicherung oder spekulative Ziele. Die Berech-
nung der Summe der Nominalwerte der Derivate unterscheidet nicht zwischen den unterschiedlichen Zielsetzungen des Derivateeinsatzes. Aus diesem Grund
liefert die erwartete Summe der Nominalwerte der Derivate keine Indikation Uber den Risikogehalt des Sondervermogens.

60% DAX PERFORMANCE INDEX RETURN GROSS, 30% MDAX PERFORMANCE IN-
Zusammensetzung des Vergleichsvermogens DEX RETURN GROSS, 10% SDAX RETURN GROSS REBASED LAST BUSINESS DAY
OF MONTH IN EUR

Das Exposure, das durch Wertpapier-Darlehen und Pensionsgeschdfte erzielt wird -

Die Vertragspartner der Wertpapier-Darlehen und Pensionsgeschdfte -

Gesamtbetrag der i.Z.m. Wertpapier-Darlehen und Pensionsgeschdften von Dritten gewdhrten Sicherheiten: -

davon:

Bankguthaben R

Schuldverschreibungen R

Aktien -

Die Ertrdge, die sich aus den Wertpapier-Darlehen und Pensionsgeschdften fir den gesamten Berichtszeitraum ergeben, einschlieBlich der angefallenen direk-
ten und indirekten Kosten und Gebuhren
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Fondak -A-

Fondak -A20-

Fondak -I-

Fondak -120-

Fondak -P-
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Emittenten oder Garanten, deren Sicherheiten mehr als 20% des Wertes des Fonds ausgemacht haben: -

Sonstige Angaben

Anteilwert

Fondak -A- 193,43 EUR
Fondak -A20- 102,87 EUR
Fondak -I- 72.771,10 EUR
Fondak -120- 1.040,51 EUR
Fondak -P- 196,53 EUR

Umlaufende Anteile

Fondak -A- 9.984.786,508 STK
Fondak -A20- 83.156,806 STK
Fondak -I- 76,959 STK
Fondak -120- 3.773,412 STK
Fondak -P- 8.864,152 STK

Angaben zu den Verfahren zur Bewertung der Vermodgensgegenstdnde

Die Bewertung erfolgt durch die Kapitalverwaltungsgesellschaft (KVG).

Aktien, Bezugsrechte, Borsennotierte Fonds (ETFs), Genussscheine, Rentenpapiere und bérsengehandelte Derivate werden, sofern vorhanden, grundsdatz-

lich mit handelbaren Borsenkursen bewertet.

Rentenpapiere, fur die keine handelbaren Bérsenkurse vorliegen, werden mit validierten Kursstellungen von Brokern oder unter Einbeziehung der rele-

vanten Marktinformationen im Rahmen von regelmdBig Uberpriften Modellen bewertet.

Genussscheine, fir die keine handelbaren Borsenkurse vorliegen, werden mit dem Mittelwert von Bid- und Ask-Kurs bewertet.

Nicht borsengehandelte Derivate und Bezugsrechte werden unter Einbeziehung der relevanten Marktinformationen im Rahmen von regelmdBig Gber-

praften Modellen bewertet.

Investmentfondsanteile werden mit dem von der Investmentgesellschaft veroffentlichten Ricknahmepreis bewertet.

Bankguthaben und Sonstige Vermoégensgegenstdnde werden zum Nennwert, Festgelder zum Verkehrswert und Verbindlichkeiten zum Rickzahlungsbe-

trag bewertet.

Nicht notierte Aktien und Beteiligungen werden zu dem aktuellen Verkehrswert bewertet, der bei sorgfdltiger Einschdtzung nach geeigneten Bewertungs-

modellen unter Berlcksichtigung der aktuellen Marktgegebenheiten angemessen ist.

Die angewandten Verfahren zur Bewertung des Sondervermogens decken die aus der Covid-Pandemie und aus dem Russland-Ukraine-Krieg herridhren-

den Marktauswirkungen ab. Darlber hinausgehende Anpassungen waren zum Zeitpunkt der Aufstellung des Jahresberichts nicht erforderlich.
Die in diesem Jahresbericht ausgewiesenen Anlagen werden i.H.v. 100% des Fondsvermogens mit handelbaren Bérsenkursen oder Marktpreisen und

0,00% zu abgeleiteten Verkehrswerten bzw. validierten Kursstellungen von Brokern bewertet. Die verbleibenden 0,00% des Fondsvermdgens bestehen aus

Sonstigen Vermodgensgegenstdnden, Sonstigen Verbindlichkeiten sowie Barvermogen.
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Angaben zur Transparenz sowie zur Gesamtkostenquote

Gesamtkostenquote (TER)*

Fondak -A- 1,70 %
Fondak -A20- 1,70%
Fondak -I- 0,85%
Fondak -120- 0,85%
Fondak -P- 1,10%

Die Total Expense Ratio (TER) gibt an, wie stark das Fondsvermdgen mit Kosten belastet wird. Berlicksichtigt wird die Pauschalverglitung sowie gegebenenfalls
darlber hinaus anfallende Kosten mit Ausnahme der im Fonds angefallenen Transaktionskosten, Zinsen aus Kreditaufnahme und etwaiger erfolgsabhdngiger
Vergltungen. Der Aufwandsausgleich fir die angefallenen Kosten wird nicht berUcksichtigt. Weiterhin werden Kosten, die eventuell auf Zielfondsebene anfal-
len, nicht berUcksichtigt. Die Summe der im angegebenen Zeitraum bericksichtigten Kosten wird zum durchschnittlichen Fondsvermogen ins Verhdltnis gesetzt.
Der sich daraus ergebende Prozentsatz ist die TER. Die Berechnungsweise entspricht der gemdaR der CESR Guideline 10-674 in Verbindung mit der EU-Verord-
nung 583/2010 empfohlenen Methode.

Angaben zur erfolgsabhdngigen Vergiitung

Eine erfolgsabhdngige Vergltung wird auf der Grundlage der im Prospekt definierten ModalitGten von der Verwaltungsgesellschaft erhoben. Die Abrech-
nungsperiode fur eine erfolgsabhdngige Vergitung kann von dem Geschdftsjahr des Fonds abweichen. Die Verwaltungsgesellschaft erhdlt fur die jeweilige re-
levante Abrechnungsperiode nur dann eine erfolgsabhdngige Vergttung, wenn der aus positiver Benchmark-Abweichung errechnete Betrag den negativen
Vortrag aus der vorangegangenen Abrechnungsperiode am Ende der Abrechnungsperiode Ubersteigt. In diesem Fall besteht der VergUtungsanspruch der Ver-
waltungsgesellschaft aus der Differenz beider Betrége. Im Laufe des Geschaftsjahres wird der Stand der performanceabhdngigen Verwaltungsvergitung fur
die aktuelle Abrechnungsperiode regelmdaBig — auch zum Geschdftsjahresende - ermittelt und als Verbindlichkeit im Fonds abgegrenzt.

Der Betrag der berechneten erfolgsabhdngigen Vergitung des Geschdftsjahres setzt sich somit aus zwei Zeitrdumen zusammen:

1. Differenz aus dem Stand zum Geschdftsjahresende des Vorjahres und dem Ende der Abrechnungsperiode.
2. Stand der aktuellen Abrechnungsperiode zum Geschdftsjahresende.

Demzufolge kann, wie in diesem Geschdaftsjahr, der Ausweis der berechneten erfolgsabhdngigen Vergltung negativ sein. Zum Ende des letzten Geschdftsjah-
res wurden Verbindlichkeiten im Fonds abgegrenzt, die zum Ende dieses Geschdftsjahres ganz (per Ende der Abrechnungsperiode wurde keine erfolgsabhdn-
gige Vergltung gezahlt) bzw. teilweise (per Ende der Abrechnungsperiode wurde eine erfolgsabhdngige Vergltung gezahlt) aufgeldst wurden.

Die hier ausgewiesene erfolgsabhdngige Vergitung kann aufgrund des Ertragsausgleichs von den in der Ertrags- und Aufwandsrechnung ausgewiesenen Be-
trédgen abweichen.

Der tatsdchliche Betrag der berechneten erfolgsabhdngigen Vergitung

Fondak -A- 0,00
Fondak -A20- 0,00
Fondak -I- 0,00
Fondak -120- 0,00
Fondak -P- 0,00

Erfolgsabhdngige Vergltung in % des durchschnittlichen Nettoinventarwertes

Fondak -A- -

Fondak -A20- -

Fondak -I- -

Fondak -120- -

Fondak -P- -

An die Verwaltungsgesellschaft oder Dritte gezahlte Pauschalvergiitungen

Fondak -A- 30.644.835,15 EUR
Fondak -A20- 135.350,75 EUR
Fondak -I- 44.190,54 EUR
Fondak -120- 30.877,42 EUR
Fondak -P- 17.840,02 EUR

Der Gesellschaft flieBen keine RickverglUtungen der aus dem jeweiligen Sondervermégen an die Verwahrstelle und an Dritte zu leistenden VerglUtungen und
Aufwendungserstattungen zu.
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Fondak -A-

Die Gesellschaft hat im Berichtszeitraum mehr als 10% der vereinnahmten Pauschalvergitung des Sondervermdgens an Vermittler von Anteilen des Sonderver-
mogens auf den Bestand von vermittelten Anteilen gezahlt.

Fondak -A20-

Die Gesellschaft hat im Berichtszeitraum mehr als 10% der vereinnahmten Pauschalvergitung des Sondervermdgens an Vermittler von Anteilen des Sonderver-
mogens auf den Bestand von vermittelten Anteilen gezahlt.

Fondak -I-

Die Gesellschaft hat im Berichtszeitraum weniger als 10% der vereinnahmten Pauschalvergltung des Sondervermogens an Vermittler von Anteilen des Sonder-
vermogens auf den Bestand von vermittelten Anteilen gezahlt.

Fondak -120-

Die Gesellschaft hat im Berichtszeitraum weniger als 10% der vereinnahmten Pauschalvergltung des Sondervermogens an Vermittler von Anteilen des Sonder-
vermogens auf den Bestand von vermittelten Anteilen gezahlt.

Fondak -P-

Die Gesellschaft hat im Berichtszeitraum weniger als 10% der vereinnahmten Pauschalvergitung des Sondervermogens an Vermittler von Anteilen des Sonder-
vermogens auf den Bestand von vermittelten Anteilen gezahlt.

Ausgabeauf- und Ricknahmeabschldge, die dem Sondervermogen fir den Erwerb und die Riicknahme von Investmentanteilen berechnet
wurden

Verwaltungsvergltungssatz fir im Sondervermdgen gehaltene Investmentanteile

Allianz Securicash SRI FCP Act.au Port W/C 0,12%

* Durch Kalkulation mit dem durchschnittlichen NAV kénnen geringfigige Rundungsdifferenzen zur Pauschalvergitung entstanden sein.

Wesentliche sonstige Ertrdge und sonstige Aufwendungen

Sonstige Ertrdge

Fondak -A- Ertradge aus Class Action EUR 1.336.730,63
Fondak -A20- Rlckerstattung inldndischer Kérperschaftsteuer EUR 30.229,89
Fondak -I- Ertradge aus Class Action EUR 3.865,75
Fondak -120- Ruckerstattung inléndischer Kérperschaftsteuer EUR 13.785,87
Fondak -P- Ertradge aus Class Action EUR 1.203,42
Sonstige Aufwendungen

Fondak -A- Advisor VergUtung EUR -419,78
Fondak -A20- Advisor VergUtung EUR -1,85
Fondak -I- Advisor VergUtung EUR -1,21
Fondak -120- Advisor VergUtung EUR -0,85
Fondak -P- Advisor VergUtung EUR -0,38

Transaktionskosten im Geschdaftsjahr (inkl. Transaktionskosten im Zusammenhang mit Wertpapiergeschdften (nicht in der E+A-Rechnung enthalten)) gesamt

Fondak -A- 137.663,68 EUR
Fondak -A20- 582,10 EUR
Fondak -I- 363,70 EUR
Fondak -120- 247,54 EUR
Fondak -P- 136,70 EUR
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Weitere zum Verstdndnis des Berichts erforderliche Angaben

Erlduterung der Nettoverdnderung

Die Ermittlung der Nettoverdnderung der nicht realisierten Gewinne und Verluste erfolgt dadurch, dass in jedem Berichtszeitraum
die in den Anteilspreis einflieBenden Wertansdtze der Vermdgensgegenstdnde mit den jeweiligen historischen Anschaffungskos-
ten verglichen werden, die Hohe der positiven Differenzen in die Summe der nicht realisierten Gewinne einfliet, die Hohe der ne-
gativen Differenzen in die Summe der nicht realisierten Verluste einflieRt und aus dem Vergleich der Summenpositionen zum Ende
des Berichtszeitraumes mit den Summenpositionen zum Anfang des Berichtszeitraumes die Nettoverdnderungen ermittelt wer-
den.

Auf Grund der Buchungssystematik bei Fonds mit Anteilklassen, wonach tdglich die Verdnderung der nicht realisierten Gewinne
und Verluste zum Vortag auf Gesamtfondsebene berechnet und entsprechend dem Verhdltnis der Anteilklassen zueinander ver-
teilt wird, kann es bei Uberwiegen der taglich negativen Verdnderungen Uber die téglich positiven Verdnderungen Uber den Be-
richtszeitraum innerhalb der Anteilklasse zum Ausweis von negativen nicht realisierten Gewinnen bzw. im umgekehrten Fall zu po-
sitiven nicht realisierten Verlusten kommen.

Zusatzliche Anhangangaben gemdB der Verordnung (EU) 2015/2365 betreffend Wertpapierfinanzierungsgeschafte

Der betrachtete Fonds war wdhrend des Berichtszeitraums in keinerlei Wertpapierfinanzierungsgeschdafte nach Verordnung (EU)
2015/2365 investiert, weshalb im Folgenden kein Ausweis zu dieser Art von Geschdaften gemacht wird.
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Angaben zur Mitarbeitervergiitung (alle Werte in EUR) der Allianz Global Investors GmbH fiir das Geschaftsjahr vom 01.01.2022 bis zum
31.12.2022

Die folgende Aufstellung zeigt die Gesamtsumme der im abgelaufenen Geschdftsjahr tatsdchlich gezahlten Vergltungszahlen fur
Mitarbeiter der Allianz Global Investors GmbH gegliedert in fixe und variable Bestandteile sowie nach Geschdftsleitern, Risikotrd-
gern, Beschaftigten mit Kontrollfunktionen und Mitarbeitern, die eine Gesamtvergltung erhalten, auf Grund derer sie sich in der-
selben Einkommensstufe befinden wie Geschaftsleiter und Risikotrdger.

AllianzGl GmbH, Verglitung 2022

alle Werte in EUR
tatsdchlich gezahlte VergUtung (cash-flow 2022)

Anzahl Mitarbeiter 1.710

davon davon davon andere davon mit davon mit

Risk Taker Geschdftsleiter Risk Taker Kontrollfunktion gleichem Einkommen
Fixe Vergutung 174.302.493 7.269.792 985.960 2.207.677 390.480 3.685.675
Variable Vergitung | 121.033.472 16.763.831 1483410 4.459.440 377.612 10.443.368
Gesamtvergitung 295335.965 24.033.623 2469370 6.667.117 768.092 14.129.043

Die Angaben zur Mitarbeitervergltung enthalten keine VergUtungen, die von ausgelagerten Managern an deren Mitarbeiter ge-
zahlt werden.

Festlegung der Verglitung

AllianzGl unterliegt den fur die Kapitalverwaltungsgesellschaften geltenden aufsichtsrechtlichen Vorgaben im Hinblick auf die Ge-
staltung des VergUtungssystems. Fur die Entscheidung Uber die Festlegung der Vergltung der Mitarbeiter ist regelmadBig die Ge-
schaftsfihrung der Gesellschaft zustdndig. Fur die Geschdaftsfihrung selbst liegt die Entscheidung Uber die Festlegung der Vergu-
tung beim Gesellschafter.

Die Gesellschaft hat einen VerglUtungsausschuss eingerichtet, der die gesetzlich vorgeschriebenen Aufgaben wahrnimmt. Dieser
Vergutungsausschuss setzt sich zusammen aus zwei Mitgliedern des Aufsichtsrats der Gesellschaft, die jeweils vom Aufsichtsrat ge-
wahlt werden, wobei ein Mitglied ein Mitarbeitervertreter sein sollte.

Der Bereich Personal entwickelte in enger Zusammenarbeit mit den Bereichen Risikomanagement und Recht & Compliance sowie
externen Beratern und unter Einbindung der Geschaftsfihrung die VergUtungspolitik der Gesellschaft unter den Anforderungen
der OGAW und AIFM-Richtlinie. Diese VergUtungspolitik gilt sowohl fir die in Deutschland ansdssige Gesellschaft als auch deren
Zweigniederlassungen.

Vergltungsstruktur
Die Hauptkomponenten der monetdren VergUtung sind das Grundgehalt, das typischerweise den Aufgabenbereich, Verantwort-

lichkeiten und Erfahrung widerspiegelt, wie sie fUr eine bestimmte Funktion erforderlich sind, sowie die Gewdhrung einer jahrlichen
variablen Vergltung.

Die Summe der unternehmensweit bereitzustellenden variablen Vergitungen ist vom Geschdftserfolg sowie der Risikoposition des

Unternehmens abhdngig und schwankt daher von Jahr zu Jahr. In diesem Rahmen orientiert sich die Zuweisung konkreter Betrdge
zu einzelnen Mitarbeitern an der Leistung des Mitarbeiters bzw. seiner Abteilung wdhrend der jeweiligen Betrachtungsperiode.
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Die variable Vergltung umfasst eine jahrliche Bonuszahlung in bar nach Abschluss des Geschdftsjahres. Fir Beschaftige deren va-
riable Vergltung einen bestimmten Wert Uberschreitet, wird ein signifikanter Anteil der jahrlichen variablen Vergttung um drei
Jahre aufgeschoben.

Die aufgeschobenen Anteile steigen entsprechend der Hohe der variablen Vergitung. Die Halfte des aufgeschobenen Betrags ist
an die Leistung des Unternehmens gebunden, die andere Halfte wird in von AllianzGl verwaltete Fonds investiert. Die letztendlich
zur Auszahlung kommenden Betrdge sind vom Geschdftserfolg des Unternehmens oder der Wertentwicklung von Anteilen an be-
stimmten Investmentfonds wdhrend einer mehrjdhrigen Periode abhdngig.

Des Weiteren konnen die aufgeschobenen Verglitungselemente gemdR der Planbedingungen verfallen.

Leistungsbewertung

Die Hohe der Zahlung an die Mitarbeiter ist an qualitative und quantitative Leistungsindikatoren geknipft.

FUr Investment Manager, deren Entscheidungen gro3e Auswirkungen auf den Erfolg der Investmentziele unserer Kunden haben,
orientieren sich quantitative Indikatoren an einer nachhaltigen Anlage-Performance. Insbesondere bei Portfolio Managern orien-
tiert sich das quantitative Element an der Benchmark des Kundenportfolios oder an der vom Kunden vorgegebenen Renditeer-
wartung - gemessen Uber einen Zeitraum von einem Jahr sowie von drei Jahren.

Zu den Zielen von Mitarbeitern im direkten Kundenkontakt gehdrt auch die unabhdngig gemessene Kundenzufriedenheit.

Die Vergutung der Mitarbeiter in Kontrollfunktionen ist nicht unmittelbar an den Geschdaftserfolg einzelner von der Kontrollfunkti-
on Uberwachten Bereiche gekoppelt.

Risikotrager

Als Risikotrager wurden folgende Mitarbeitergruppen qualifiziert: Mitarbeiter der Geschdftsleitung, Risikotrager und Mitarbeiter
mit Kontrollfunktionen (welche anhand aktueller Organisation Diagramme und Stellenprofile identifiziert, sowie anhand einer Ein-
schdtzung hinsichtlich des Einflusses auf das Risikoprofils beurteilt wurden) sowie alle Mitarbeiter, die eine Gesamtvergltung er-
halten, aufgrund derer sie sich in derselben Einkommensstufe befinden wie Mitglieder der Geschdaftsleistung und Risikotrdger, und
deren Tatigkeit sich wesentlich auf die Risikoprofile der Gesellschaft und der von dieser verwalteten Investmentvermogen auswirkt.

Risikovermeidung

AllianzGl verfugt Uber ein umfangreiches Risikoreporting, das sowohl aktuelle und zuklnftige Risiken im Rahmen unserer Ge-
schaftstatigkeit berlcksichtigt. Risiken, welche den Risikoappetit der Organisation Uberschreiten, werden unserem Globalen Ver-
gUtungsausschuss vorgelegt, welcher ggf. Uber die eine Anpassung des Gesamt-Vergutungspools entscheidet.

Auch individuelle variable Vergttung kann im Fall von Verst6Ben gegen unsere Compliance Richtlinien oder durch Eingehen zu
hoher Risiken flr das Unternehmen reduziert oder komplett gestrichen werden.

Jahrliche Uberpriifung und wesentliche Anderungen des Vergiitungssystems

Der Vergutungsausschuss hat wahrend der jéhrlichen Uberpriifung des Vergltungssystems, einschlieBlich der Uberprifung der be-
stehenden Vergltungsstrukturen sowie der Umsetzung und Einhaltung der regulatorischen Anforderungen, keine UnregelmaBig-
keiten festgestellt. Durch diese zentrale und unabhdngige Uberpriifung wurde zudem festgestellt, dass die Vergltungspolitik ge-
man den vom Aufsichtsrat festgelegten VergUtungsvorschriften umgesetzt wurde. Ferner gab es im abgelaufenen Geschdaftsjahr
keine wesentlichen Anderungen der Vergiitungspolitik.
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Angaben fir Institutionelle Anleger gemdfB § 101 Abs. 2 Nummer 5 KAGB i. V. m. § 134 c Absatz 4 AktG

In Erfallung der Anforderung, der zum 1.1.2020 in Kraft getretenen Umsetzung der zweiten Aktiondrsrechterichtlinie, berichten wir
gem. § 134 c Abs. 4 AktG Folgendes:

1. Uber die wesentlichen mittel- bis langfristigen Risiken

Hinsichtlich der mittel- bis langfristigen Risiken des Sondervermogens, verweisen wir auf die Darstellung im Tatigkeitsbericht. Die im
Tatigkeitsbericht aufgefihrten Risiken sind geschdftsjahrbezogen, jedoch sehen wir mittel- bis langfristig keine Anderung der dort
dargestellten Risikoeinschatzung.

2. Uber die Zusammensetzung des Portfolios, die Portfolioumsditze und die Portfolioumsatzkosten

Informationen Uber die Zusammensetzung des Portfolios, die Portfolioumsdtze und die Portfolioumsatzkosten sind in den Ab-
schnitten ,Vermogensaufstellung”, “Wdhrend des Berichtszeitraumes abgeschlossene Geschdfte, soweit sie nicht mehr in der Ver-
mogensaufstellung erscheinen” und “Angaben zur Transparenz sowie zur Gesamtkostenguote” ersichtlich.

3. Zur Bericksichtigung der mittel- bis langfristigen Entwicklung der Gesellschaft bei der Anlageentscheidung

Angaben zur Bertcksichtigung der mittel- bis langfristigen Entwicklung der Gesellschaft bei der Anlageentscheidung sind im Ab-
schnitt ,Engagement Strategy” des AllianzGl Stewardship Statements aufgefihrt. Unser AllianzGl Stewardship Statement ist ver-
fUgbar unter https://www.allianzgi.com/en/our-firm/esg/documents.

4. Zum Einsatz von Stimmrechtsberatern
Angaben zum Einsatz von Stimmrechtsberatern sind im Abschnitt ,Proxy Voting” des AllianzGl Stewardship Statements sowie in
Proxy Voting Records aufgeflihrt, welche unter https://www.allianzgi.com/en/our-firm/esg/documents verfligbar sind.

5. Zur Handhabung der Wertpapierleihe und zum Umgang mit Interessenkonflikten im Rahmen der Mitwirkung in den Gesellschaften,
insbesondere durch Auslibung von Aktiondrsrechten

Informationen zu dem Umfang der Wertpapierleihe wahrend des Berichtszeitraums, sofern betrieben, sind in der Vermdgensauf-
stellung und unter dem Abschnitt ,Zusdtzliche Anhangangaben gemdl3 der Verordnung (EU) 2015/2365 betreffend Wertpapier-
finanzierungsgeschdafte” dieses Berichts aufgefihrt.

Angaben zum Umgang mit Interessenkonflikten im Rahmen der Mitwirkung in den Gesellschaften, insbesondere durch Austbung
von Aktiondrsrechten, sind im Abschnitt ,Managing conflicts of interest in relation to stewardship” des AllianzGl Stewardship State-
ments aufgefihrt. In dem Textteil “Securities Lending”, im Abschnitt “Proxy Voting” des AllianzGl Stewardship Statements, befinden
sich Informationen zum Umgang mit Stimmrechten im Rahmen von Wertpapierleihe. Unser AllianzGl Stewardship Statement ist
verflgbar unter https://www.allianzgi.com/en/our-firm/esg/documents.
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Name des Produkts:

Fondak

Unternehmenskennung (LEI-Code): 529900UGQI1MKHIHV006

Eine nachhaltige 6kologische und / oder soziale Merkmale

Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstatigkeit, die zur
Erreichung eines
Umweltziels oder sozialen
Ziels beitragt,
vorausgesetzt, dass diese

Investition keine [l Es wurden damit nachhaltige Investitionen B Es wurden damit 6kologische/soziale
Umweltziele oder sozialen mit einem Umweltziel getdtigt: _% Merkmale beworben und obwohl keine

Ziele erheblich nachhaltigen Investitionen angestrebt werden,
beeintrachtigt und die enthielt es 39,57% an nachhaltigen Investitionen

Unternehmen, in die
investiert wird,

:J/Strg;;hrensweisen elner O in Wirtschaftstatigkeiten, die nach der EU- B mit einem Umweltziel in
Unternehmensfiihrung Tgxonomle al§ Okologisch nachhaltig ertschaf.tstatlg_lfelten{ die nach de_r EU-
anwenden. einzustufen sind Taxonomie als 6kologisch nachhaltig

einzustufen sind
Die EU-Taxonomie ist ein

Klassifikationssystem, das O in Wirtschaftstétigkeiten, die nach der EU- B  mit einem Umweltziel in
Iznogg;txsezr?;g?;;gg(tlfigt) Taxonomie nicht als 6kologisch nachhaltig Wirtschaftstatigkeiten, die nach der EU-
und ein Verzeichnis von einzustufen sind T_axonomle n|_cht als dkologisch nachhaltig
okologisch einzustufen sind

nachhaltigen B mit cinem sozialen Ziel
Wirtschaftstatigkeiten

enthélt. Diese Verordnung [0 Es wurden damit nachhaltige Investitionen [0 Es wurden damit 6kologische/soziale Merkmale
umfasst kein Verzeichnis mit einem sozialen Ziel getdtigt: _% beworben, aber keine nachhaltigen

der sozial nachhaltigen Investitionen getatigt.

Wirtschaftstatigkeiten.

Nachhaltige Investitionen
mit einem Umweltziel

kénnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.
,‘R-%:‘ Inwieweit wurden die mit dem Finanzprodukt beworbenen
e ﬁ okologischen und/oder sozialen Merkmale erfillt?
- Fondak (der ,Fonds") bewarb im Rahmen der Climate Engagement with Outcome Strategy (CEWO-
Strategie) die Umstellung der 10 Emittenten mit den gréBten CO2-Emissionen
auf kohlenstoffarmes Wirtschaften.
Daruiber hinaus wurden nachhaltige Mindestausschlusskriterien angewandt.
Es wurde kein Referenzwert (Benchmark) festgelegt, um die beworbenen 6kologischen und/ oder
sozialen Merkmale zu erreichen.
Mlt . - - . - - . . ?
Nachhaltigkeitsindikato Wie haben die NachhaItlgkeltswlcllkato_ren abgeschnltten._ .
ren wird gemessen, Zur Messung der Erreichung der 6kologischen und/oder sozialen Merkmale wurden die
g‘.""'e‘”e't elBmlEEED folgenden Nachhaltigkeitsindikatoren verwendet, die wie folgt abgeschnitten haben:
inanzprodukt beworbenen . . .
skologischen oder sozialen - Die Ricklaufquote (Unternehmen, die den Engagementfragebogen beantwortet haben) des
Merkmale erreicht werden. Engagements bei den 17 Emittenten mit den hdchsten CO2-Emissionen betrug 94 % (die 10

Emittenten mit den héchsten CO2-Emissionen werden periodisch ermittelt. Uber die drei
Stichtage Q4/2020, Q1/2022 und Q1/2023 hinweg ergaben sich 17 Emittenten).

- Die Veranderung des CO2-FuBabdrucks der 17 Emittenten mit den héchsten CO2-Emissionen
im Vergleich zum Basisjahr betrug -3,2 % (CO2-Emissionen des Jahres 2019 im Vergleich zu
2021).
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- Im Falle der Investitionen in staatlichen Emittenten, haben alle staatlichen Emittenten ein SRI-
Rating erhalten.

- Die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts - PAI) von
Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren wurden durch die Einhaltung der
folgenden Ausschlusskriterien fiir Direktinvestitionen berticksichtigt:

- Wertpapiere von Unternehmen, die aufgrund von problematischen Praktiken in den Bereichen
Menschenrechte, Arbeitsrechte, Umwelt und Korruption in schwerwiegender Weise gegen
Prinzipien und Leitlinien wie die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen, die
OECD-Leitsatze flr multinationale Unternehmen und die Leitprinzipien der Vereinten Nationen
flr Wirtschaft und Menschenrechte verstoBen,

- Wertpapiere von Unternehmen, die an umstrittenen Waffen (Antipersonenminen,
Streumunition, chemische Waffen, biologische Waffen, abgereichertes Uran, weiBer Phosphor
und Atomwaffen) beteiligt sind,

- Wertpapiere von Unternehmen, die mehr als 10 % ihrer Umsatze aus Waffen, militarischer
Ausriistung und Dienstleistungen erzielen,

- Wertpapiere von Unternehmen, die mehr als 10 % ihrer Umsatze aus dem Abbau thermischer
Kohle erzielen,

- Wertpapiere von Versorgungsunternehmen, die mehr als 20 % ihrer Umsatze aus Kohle
erzielen,

- Wertpapiere von Unternehmen, die an der Tabakproduktion beteiligt sind, und Wertpapiere
von Unternehmen, die am Vertrieb von Tabak beteiligt sind, im Umfang von mehr als 5 % ihrer
Umsatze.

Direktinvestitionen in staatliche Emittenten, die einen unzureichenden Freedom House Index
aufweisen, wurden ausgeschlossen.

Die Ausschlusskriterien basierten auf Informationen eines externen Datenanbieters und wurden
in den ex-ante und ex-post Anlagegrenzprifungssystemen kodiert. Die Daten wurden
mindestens halbjahrlich aktualisiert.

Welche Ziele verfolgten die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt
teilweise getatigt wurden, und wie tragt die nachhaltige Investition zu diesen Zielen bei?

Nachhaltige Investitionen leisten einen Beitrag zu 6kologischen und/oder sozialen Zielen, fiir die
der Investmentmanager unter anderem die Ziele fiir nachhaltige Entwicklung der Vereinten
Nationen (Sustainable Development Goals, SDGs) sowie die Ziele der EU-Taxonomie als
Referenzrahmen verwendet.

Die Beurteilung des positiven Beitrags zu den Umwelt- oder sozialen Zielen basierte auf einem
eigenen Rahmen, der quantitative Elemente mit qualitativen Inputs aus internem Research
kombiniert. Die Methodik wendete zunachst eine quantitative Aufgliederung eines
Unternehmens bzw. eines Emittenten, in das / in den investiert werden soll, in seine
Geschéftsbereiche an. Das qualitative Element des Rahmens ist eine Beurteilung, ob die
Geschaftstatigkeiten einen positiven Beitrag zu einem Umwelt- oder sozialen Ziel geleistet
haben.

Zur Berechnung des positiven Beitrags auf Ebene des Fonds wurde der Umsatzanteil jedes
Emittenten berlicksichtigt, der auf Geschaftstatigkeiten zurlickzufiihren ist, die zur Erreichung
von Umwelt- und/oder sozialen Zielen beigetragen haben, sofern der Emittent die Grundsétze
der Vermeidung erheblicher Beeintrachtigungen (Do No Significant Harm, ,DNSH") und einer
guten Unternehmensfiihrung erfillt hat, und in einem zweiten Schritt wurde eine
vermdgensgewichtete Aggregation vorgenommen. Dariiber hinaus wurde bei bestimmten Arten
von Wertpapieren, mit denen spezifische Projekte finanziert werden, die zu Umwelt- oder
sozialen Zielen beigetragen haben, so beriicksichtigt, dass die Gesamtanlage zu Umwelt-
und/oder sozialen Zielen beitragt, aber auch fiir diese wurden eine DNSH- sowie eine Good
Governance-Priifung in Bezug auf die Emittenten durchgefiihrt.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise
getatigt wurden, dkologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich
geschadet?

Um sicherzustellen, dass nachhaltige Investitionen keine anderen 6kologischen und/oder
sozialen Ziele erheblich beeintrachtigt haben, nutzte der Investmentmanager die PAI-
Indikatoren, fir die Signifikanzschwellen festgelegt wurden, um erheblich schadliche Emittenten
Zu identifizieren. Bei Emittenten, die die Signifikanzschwelle nicht erreicht haben, erfolgte
gegebenenfalls (iber einen begrenzten Zeitraum ein Engagement, um die nachteiligen
Auswirkungen zu beheben. Andernfalls, wenn der Emittent die definierten Signifikanzschwellen
zweimal in Folge nicht erreicht hatte oder im Falle eines gescheiterten Engagements, besteht er
die DNSH-Priifung nicht. Investitionen in Wertpapiere von Emittenten, die die DNSH-Priifung
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Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt es
sich um die bedeutendsten
nachteiligen Auswirkungen
von
Investitionsentscheidungen
auf Nachhaltigkeitsfaktoren
in den Bereichen Umwelt,
Soziales und
Beschaftigung, Achtung
der Menschenrechte und
Bekampfung von
Korruption und
Bestechung.
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nicht bestanden haben, wurden nicht als nachhaltige Investitionen gezahlt.

Wie wurden die Indikatoren fiir nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren
berticksichtigt?

PAI-Indikatoren wurden entweder im Rahmen der Anwendung der Ausschlusskriterien oder
Uber Schwellenwerte auf sektorspezifischer oder absoluter Basis beriicksichtigt. Es wurden
Signifikanzschwellen festgelegt, die sich auf qualitative oder quantitative Kriterien beziehen.
Da fir einige PAI-Indikatoren keine Daten vorliegen, wurden bei der DNSH-Beurteilung fiir die
folgenden Indikatoren fiir Unternehmen gegebenenfalls gleichwertige Datenpunkte zur
Beurteilung der PAI-Indikatoren herangezogen: Anteil des Verbrauchs und der Erzeugung von
nicht erneuerbaren Energien, Tatigkeiten, die sich nachteilig auf die biologische Vielfalt
auswirken, Emissionen in das Wasser und fehlende Verfahren und Mechanismen zur
Uberwachung der Einhaltung der UNGC-Prinzipien und der OECD-Leitsétze fiir multinationale
Unternehmen; fiir staatliche Emittenten: Treibhausgasintensitat und Lander, in die investiert
werden soll, die sozialen VerstoBen unterliegen. Bei Wertpapieren, die bestimmte Projekte
finanzieren, die zu dkologischen oder sozialen Zielen beitragen, konnten entsprechende Daten
auf der Projektebene verwendet werden, um sicherzustellen, dass nachhaltige Investitionen
andere Okologische und/oder soziale Ziele nicht wesentlich beeintrachtigten.

Stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsdtzen fir multinationale
Unternehmen und den Leitprinzijpien der Vereinten Nationen fir Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Néhere Angaben:

Die Methodik zur Berechnung des Anteils hachhaltiger Investitionen hat Verstde von
Unternehmen gegen internationale Normen bericksichtigt. Der zentrale normative Rahmen
bestand aus Prinzipien des UN Global Compact, den OECD-Leitsatzen fiir multinationale
Unternehmen und den UN-Prinzipien fiir Wirtschaft und Menschenrechte. Wertpapiere von
Unternehmen, die im erheblichen MaB3 gegen diese Rahmenbedingungen verstieBen, wurden
nicht als nachhaltige Investitionen gezahlt.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz ,,Vermeidung erheblicher Beeintrdchtigungen" festgelegt, nach dem taxonomiekonforme
Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeintrdchtigen diirfen, und es sind spezifische Unionskriterien
beigefiigt.

Der Grundsatz ,Vermeidung erheblicher Beeintrédchtigungen" findet nur bei denjenigen dem Finanzprodukt zugrunde liegenden
Investitionen Anwendung, die die Unionskriterien fiir 6kologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitédten berdicksichtigen. Die dem
verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berdiicksichtigen nicht die Unionskriterien fiir
Okologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen diirfen dkologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht erheblich beeintréchtigen.

Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren beriicksichtigt?

Die Verwaltungsgesellschaft ist der Net Zero Asset Managers Initiative beigetreten und beriicksichtigt
PAI-Indikatoren durch verantwortliches Handeln und spezifisches Engagement. Beide Faktoren haben
dazu beigetragen, potenzielle negative Auswirkungen als Verwaltungsgesellschaft zu minimieren. Im
Einklang mit ihrem Engagement fiir die Net Zero Asset Managers Initiative strebte die
Verwaltungsgesellschaft in Zusammenarbeit mit Anlegern eine Reduzierung der
Treibhausgasemissionen sowie Dekarbonisierung an. Das Ziel besteht darin, bis spatestens 2050 fiir
alle verwalteten Vermégenswerte Netto-Null-Emissionen zu erreichen. Im Rahmen dieses Ziels hat die
Verwaltungsgesellschaft ein Zwischenziel flir den Anteil der Vermdgenswerte festgelegt, der im
Einklang mit dem Ziel der Erreichung der Netto-Null-Emissionen bis spatestens 2050 zu verwalten ist.
Der Investmentmanager berlicksichtigte bei Unternehmensemittenten PAI-Indikatoren in Bezug auf
Treibhausgasemissionen, Biodiversitat, Wasser- und Abfallmanagement sowie soziale und
arbeitsrechtliche Fragen. Sofern relevant wurde der Freedom House-Index auf Investitionen in
staatliche Emittenten angewendet. PAI-Indikatoren wurden im Anlageprozess des
Investmentmanagers in Form von Ausschliissen beriicksichtigt.

Die Datenlage in Bezug auf PAI-Indikatoren ist uneinheitlich. Fiir die Faktoren Biodiversitat,
Gewadsserschutz und Abfallmanagement liegen nur wenige Daten vor. Die PAI-Indikatoren wurden
durch Ausschluss von Wertpapieren angewandt, deren Emittenten aufgrund von problematischen
Praktiken in den Bereichen Menschenrechte, Arbeitsrechte, Umwelt und Korruption in
schwerwiegender Weise gegen Prinzipien und Leitlinien wie die Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen, die OECD-Leitsatze flir multinationale Unternehmen und die Leitprinzipien der
Vereinten Nationen fiir Wirtschaft und Menschenrechte verstieBen.Darliber hinaus werden PAI-
Indikatoren im Zusammenhang mit Treibhausgasemissionen berticksichtigt, indem der Investment
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Manager die 10 gréBten CO2-Emittenten eines Portfolios identifiziert und diese gemai der CEWO-
Strategie behandelt.

Die folgenden PAI wurden berlicksichtigt:

- Treibhausgasemissionen

- CO2-FuBabdruck

- Treibhausgas-Emissionsintensitdt der Unternehmen, in die investiert wird

- Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tatig sind

- Tatigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbediirftiger Biodiversitat auswirken
- Emissionen in Wasser

- Anteil gefahrlicher Abfalle

- VerstoB gegen die UN Global Compact - Grundsatze

- Fehlende Prozesse und Compliance-Mechanismen zur Uberwachung der Einhaltung der UN Global
Compact-Grundsatze

- Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen

- Engagement in umstrittenen Waffen

- Lander, in die investiert wird, die gegen soziale Bestimmungen verstoBen.

Welche sind die Hauptinvestitionen dieses Finanzprodukts?

Ein Teil des Finanzprodukts enthielt Vermdgenswerte, die keine dkologischen oder sozialen Merkmale
férdern. Beispiele fiir solche Vermégenswerte sind Derivate, Barmittel und Einlagen. Da diese
Vermdgenswerte nicht zur Erreichung der durch das Finanzprodukt geférderten 6kologischen oder
sozialen Merkmale verwendet wurden, wurden sie bei der Ermittlung der Hauptinvestitionen nicht
beriicksichtigt. Die Hauptinvestitionen sind die Investitionen mit der héchsten Gewichtung im
Finanzprodukt. Die Gewichtung wird als Durchschnitt iber die vier Bewertungsstichtage ermittelt. Die
Bewertungsstichtage sind der Berichtsstichtag und der letzte Tag eines jeden dritten Monats (iber neun
Monaten riickwarts.

Fiir Investments in Zielfonds ist keine eindeutige Sektorzuordnung maglich, da die Zielfonds in
Wertpapiere der Emittenten aus verschiedenen Sektoren investieren kdnnen.

Aus Griinden der Transparenz wird fiir die Investitionen, die unter den NACE-Sektor "Offentliche
Verwaltung, Verteidigung und Sozialversicherung" fallen, die detailliertere Klassifizierung (auf Ebene
der Teilsektoren) angezeigt, um zwischen den Investitionen zu unterscheiden, die sich auf die
Teilsektoren "Offentliche Verwaltung”, " Auswértige Angelegenheiten, Verteidigung,
Rechtspflege/Justiz, éffentliche Sicherheit und Ordnung" und "Sozialversicherung" beziehen.

Die Liste umfasst die
folgenden Investitionen,
auf die der groBte Anteil
der im Bezugszeitraum

getétigten Investitionen SAP SE INFORMATION UND KOMMUNIKATION 8,34 % Deutschland
des Finanzprodukts entfiel:
01.07.2022- INFINEON TECHNOLOGIES AG ~ VERARBEITENDES 8,25 % Deutschland
30.06.2023 GEWERBE/HERSTELLUNG VON WAREN
ALLIANZ SE-REG ERBRINGUNG VON FINANZ- UND 7,28 % Deutschland
VERSICHERUNGSDIENSTLEISTUNGEN
MERCEDES-BENZ GROUP AG VERARBEITENDES 5,07 % Deutschland
GEWERBE/HERSTELLUNG VON WAREN
DEUTSCHE POST AG-REG VERKEHR UND LAGEREI 5,01 % Deutschland
MERCK KGAA VERARBEITENDES 4,56 % Deutschland
GEWERBE/HERSTELLUNG VON WAREN
RWE AG ENERGIEVERSORGUNG 4,50 % Deutschland
MUENCHENER RUECKVER AG-  ERBRINGUNG VON FINANZ- UND 4,29 % Deutschland
REG VERSICHERUNGSDIENSTLEISTUNGEN
DEUTSCHE BOERSE AG ERBRINGUNG VON FINANZ- UND 3,53 % Deutschland

VERSICHERUNGSDIENSTLEISTUNGEN

q?”f % Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen?

i
| " Mit nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen sind alle Investitionen gemeint, die zur Erreichung der
- Okologischen und/oder sozialen Merkmale im Rahmen der Anlagestrategie beitragen. Der GroBteil des
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Die
Vermogensallokation
gibt den jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte
Vermdgenswerte an.

Fondsvermdgens wurde zur Erreichung der von diesem Fonds geférderten ékologischen oder sozialen
Merkmale verwendet. Ein geringer Teil des Fonds hat Anlagen enthalten, die keine 6kologischen oder
sozialen Merkmale fordern. Beispiele fiir solche Instrumente sind Barmittel und Bareinlagen, bestimmte
Zielfonds sowie Anlagen mit voriibergehend von den Bestimmungen abweichenden oder fehlenden
Okologischen, sozialen oder governance-bezogenen Qualifikationen.

«  Wie sah die Vermdgensallokation aus?

Einige Wirtschaftsaktivitaten konnen zu mehr als einer Unterkategorie (Soziales, taxonomiekonform
oder sonstige Umweltziele) von nachhaltigen Investitionen beitragen. Dies kann zu Situationen fiihren,
in denen die Summe der Investitionen in diesen nachhaltigen Unterkategorien nicht mit dem
Gesamtanteil an nachhaltigen Investitionen Ubereinstimmt. Nichtdestotrotz ist gewahrleistet, dass eine
Doppelzahlung in der Gesamtkategorie der nachhaltigen Investitionen nicht maoglich ist.

Taxonomiekonform
2,56%

#1A Nachhaltige
Investitionen
39,57 %

Investitionen

#1B Andere 6kologische
oder soziale Merkmale

100% 60,29 %

#2 Andere Investitionen
0,14 %

#1 Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der
beworbenen 6kologischen oder sozialen Merkmale getéatigt wurden. #2 Andere Investitionen umfasst die ibrigen Investitionen des
Finanzprodukts, die weder auf 6kologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden. Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf 6kologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:

Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst 6kologisch und sozial nachhaltige Investitionen.
Die Unterkategorie #1B Andere 6kologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf 6kologische oder soziale
Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

« In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen getatigt?

Die nachstehende Tabelle zeigt die Anteile der Investitionen des Fonds in verschiedenen Sektoren und
Teilsektoren am Geschaftsjahresende. Die Auswertung basiert auf der NACE-Klassifizierung der
wirtschaftlichen Tatigkeiten des Unternehmens bzw. des Emittenten der Wertpapiere, in die das
Finanzprodukt investiert ist. Im Falle von den Investitionen in Zielfonds wird ein Durchschau-Ansatz
angewendet, so dass die Sektor- und Teilsektorzugehdrigkeiten der zugrunde liegenden
Vermogenswerte der Zielfonds berticksichtigt werden, um die Transparenz lber die sektorale
Exposition des Finanzproduktes zu gewahrleisten.

Der Ausweis der Sektoren und Teilsektoren der Wirtschaft, die Einkiinfte aus der Exploration, dem
Abbau, der Férderung, der Herstellung, der Verarbeitung, der Lagerung, der Raffination oder dem
Vertrieb, einschlieBlich Transport, Lagerung und Handel von fossilen Brennstoffen gemaB der
Begriffsbestimmung in Artikel 2 Nummer 62 der Verordnung (EU) 2018/1999 des Europaischen
Parlaments und des Rates ist derzeit nicht mdglich, da die Auswertung nur NACE-Klassifizierung Ebene
I und II umfasst. Die genannten Aktivitdten im fossilen Brennstoffen Bereich sind in Teilen aggregiert
mit anderen Bereichen unter Teilsektoren B5, B6, B9, C28, D35 und G46 enthalten.

C

C15
C20

30

VERARBEITENDES GEWERBE/HERSTELLUNG VON WAREN 31,27 %
Herstellung von Leder, Lederwaren und Schuhen 0,45 %
Herstellung von chemischen Erzeugnissen 6,38 %



C21
C22
C25
C26

C28
C29
C30

D35

E37
E38

G46
G47

H53

158
J61
J62
J63

Ké4
K65

K66

M72
M73

N77

084
084.1

Q86

R90

Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen
Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Herstellung von Metallerzeugnissen

Herstellung von Datenverarbeitungsgeraten, elektronischen und
optischen Erzeugnissen

Maschinenbau
Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen
Sonstiger Fahrzeugbau

ENERGIEVERSORGUNG
ENERGIEVERSORGUNG
WASSERVERSORGUNG; ABWASSER- UND ABFALLENTSORGUNG
UND BESEITIGUNG VON UMWELTVERSCHMUTZUNGEN
Abwasserentsorgung
Sammlung, Behandlung und Beseitigung von Abfallen; Riickgewinnung
HANDEL; INSTANDHALTUNG UND REPARATUR VON
KRAFTFAHRZEUGEN
GroBhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und Kraftradern)
Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

VERKEHR UND LAGEREI
Post-, Kurier- und Expressdienste

INFORMATION UND KOMMUNIKATION
Verlagswesen
Telekommunikation
Erbringung von Dienstleistungen der Informationstechnologie
Informationsdienstleistungen
ERBRINGUNG VON FINANZ- UND
VERSICHERUNGSDIENSTLEISTUNGEN
Erbringung von Finanzdienstleistungen

Versicherungen, Riickversicherungen und Pensionskassen (ohne
Sozialversicherung)

Mit Finanz- und Versicherungsdienstleistungen verbundene Tatigkeiten
ERBRINGUNG VON FREIBERUFLICHEN, WISSENSCHAFTLICHEN
UND TECHNISCHEN DIENSTLEISTUNGEN

Forschung und Entwicklung

Werbung und Marktforschung
ERBRINGUNG VON SONSTIGEN WIRTSCHAFTLICHEN
DIENSTLEISTUNGEN

Vermietung von beweglichen Sachen
OFFENTLICHE VERWALTUNG, VERTEIDIGUNG;
SOZIALVERSICHERUNG

Offentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung, von denen:

Offentliche Verwaltung

GESUNDHEITS- UND SOZIALWESEN
Gesundheitswesen

KUNST, UNTERHALTUNG UND ERHOLUNG
Kreative, kiinstlerische und unterhaltende Tatigkeiten

4,28 %
0,89 %
0,20 %
9,04 %

3,62 %
5,58 %
0,82 %

6,02 %
6,02 %

0,81 %
0,04 %
0,77 %
5,09 %
0,01 %
5,08 %

5,711 %
571 %

24,13 %
11,64 %
221 %
8,73 %
1,54 %

19,42 %
1,94 %
15,27 %
222 %
2,15 %
0,65 %
1,50 %

0,07 %

0,07 %
0,74 %
0,74 %
0,74 %

1,29 %
1,29 %

1,08 %
1,08 %

Fondak
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Sonstige NICHT ZUGEORDNET 2,23 %

=

Taxonomiekonforme
Tatigkeiten, ausgedriickt
durch den Anteil der:

- Umsatzerlose, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitaten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der
Unternehmen, in die
investiert wird, aufzeigen,
z. B. fiir den Ubergang zu
einer griinen Wirtschaft

- Betriebsausgaben
(OpEx), die die
umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitaten
der Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln.
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Inwiefern waren die nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel
mit der EU-Taxonomie konform?

Die taxonomiekonformen Investitionen umfassen Fremd- und/oder Eigenkapitalbeteiligungen an
Okologisch nachhaltigen Wirtschaftstatigkeiten, die an der EU-Taxonomie ausgerichtet sind.
Taxonomiekonforme Daten wurden von einem externen Datenanbieter bereitgestellt. Der
Investmentmanager hat die Qualitadt dieser Daten beurteilt. Die Daten sind nicht Gegenstand einer
Zusicherung durch Wirtschaftspriifer oder einer Uberpriifung durch Dritte.

Taxonomiekonforme Tatigkeiten sind Tatigkeiten, die die Kriterien der EU-Taxonomie erfiillen. Wenn
eine Investition nicht taxonomiekonform ist, weil die Tatigkeit nicht oder noch nicht von der EU-
Taxonomie abgedeckt wird oder der positive Beitrag nicht signifikant genug ist, um die technischen
Screening-Kriterien der Taxonomie zu erfiillen, kann eine solche Investition dennoch als 6kologisch
nachhaltige Investition angesehen werden, sofern sie alle damit verbundenen Kriterien erfillt.
Taxonomiekonforme Daten sind nur in seltenen Féllen von Unternehmen gemaB der EU-Taxonomie
berichtete Daten. Der Datenanbieter hat taxonomiekonforme Daten aus anderen verfiigbaren
gleichwertigen offentlichen Daten abgeleitet.

Zum Berichtsstichtag waren zuverlassige Daten Uiber den Umfang der Investitionen in dkologisch
nachhaltige Wirtschaftstatigkeiten nur gemessen an den Umsatzerlésen verfiigbar. Daher werden die
entsprechenden Werte (iber die Taxonomie-Konformitat der Investitionen gemessen an
Investitionsausgaben oder die Betriebsausgaben mit Null angegeben.

Der Fonds war zum Berichtsstichtag zu 0,74 % des Gesamtportfolios in Staatsanleihen investiert (die
Berechnung erfolgte anhand des Durchschau-Ansatzes).

»  Wurde mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tatigkeiten im Bereich fossiles
Gas und/oder Kernenergie investiert?

o Ja

O In fossiles Gas O In Kernenergie

B Nein

Die Aufschliisselung der Anteile der Investitionen nach den Umweltzielen in fossiles Gas und in
Kernenergie ist derzeit nicht méglich da die Daten noch nicht in verifizierter Form vorliegen.

Die nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozenzsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in Griin. Da es keine
geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformitét von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die
Taxonomiekonformitét in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschlieBlich der Staatsanleihen, wéhrend die zweite
Grafik die Taxonomiekonformitédt nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformitat der Investitionen
einschlieBlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformitat der Investitionen ohne
Staatsanleihen*

pEx %] e
CapEX [ PEX{ES]

- Faso ek aniarme |PneDs Erlidindan
Ardtera Inyostit e

- FamoiiriebaaTonimed I b isnien
Ancerd resptsonen




Ermoglichende
Tatigkeiten wirken
unmittelbar ermdglichend
darauf hin, dass andere
Tatigkeiten einen
wesentlichen Beitrag zu
den Umweltzielen leisten.
Ubergangstitigkeiten
sind Tatigkeiten, fir die es
noch keine CO2-armen
Alternativen gibt und die
unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den
besten Leistungen
entsprechen.

L,

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien fiir 6kologisch
nachhaltige
Wirtschaftstatigkeiten
gemaB der Verordnung
(EU) 2020/852 nicht
beriicksichtigen.

Fondak

*Fiir die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff ,Staatsanleihen” alle Risikopositionen gegenliber Staaten.

Klimaschutz 0,00 %

0,00 %

Anpassung an den Klimawandel

Die Aufschliisselung der Anteile der Investitionen nach den Umweltzielen ist derzeit nicht mdglich da
die Daten noch nicht in verifizierter Form vorliegen.

«  Wie hoch ist der Anteil der Investitionen, die in Ubergangstétigkeiten und ermdglichende
Tatigkeiten geflossen sind?

Ubergangstatigkeiten

0,00 %
0,00 %

Ermdglichende Tatigkeiten

Die Aufschliisselung der Anteile der Investitionen in Ubergangswirtschaftstitigkeiten und in
ermdglichende Wirtschaftstatigkeiten ist derzeit aufgrund der fehlenden verlasslichen Taxonomie-
Daten nicht mdglich. Nicht-Finanzunternehmen werden den Anteil taxonomiekonformer
Wirtschaftsaktivitaten in Form von definierten KPIs unter der Angabe, zu welchem Umweltziel diese
Aktivitét beitrdgt und ob es sich um eine Ubergangs- oder ermdglichende Wirtschaftstétigkeiten
handelt, erst ab dem 01. Januar 2023 offenlegen (Finanzunternehmen — ab 01.01.2024). Das
Vorhandensein dieser berichteten Informationen ist eine zwingende Grundlage fiir diese Auswertung.

Wie hoch war der Anteil der nicht mit der EU-Taxonomie konformen
nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel?

Der Anteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel, die nicht an der EU-Taxonomie
ausgerichtet war 12,33 %

‘ Wie hoch war der Anteil der sozial nachhaltigen Investitionen?
Der Anteil an sozial nachhaltigen Investitionen war 24,67 %

Fa

¥4 Welche Investitionen fielen unter ,Andere Investitionen", welcher

Anlagezweck wurden mit ihnen verfolgt und gab es einen
okologischen oder sozialen Mindestschutz?

Unter ,#2 Andere Investitionen" wurden Investitionen in Barmittel, nicht nachhaltigen Anteil der
Zielfonds oder Derivate einbezogen (die Berechnung erfolgte anhand des Durchschau-Ansatzes).
Derivate wurden fiir ein effizientes Portfoliomanagement (einschlieBlich Risikoabsicherung)
und/oder zu Anlagezwecken eingesetzt, und Zielfonds, um von einer bestimmten Strategie zu
profitieren. Bei diesen Anlagen wurden keine 6kologischen oder sozialen Mindestanforderungen
geprift.

Welche MaBnahmen wurden wahrend des Bezugszeitraums zur
Erfiillung der 6kologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen?

Um sicherzustellen, dass der Fonds seine 6kologischen und sozialen Merkmale erreicht hat, wurden die
verbindlichen Elemente als Bewertungskriterien definiert. Die Einhaltung der verbindlichen Elemente
wurde mit Hilfe von Nachhaltigkeitsindikatoren des Fonds gemessen. Fir jeden
Nachhaltigkeitsindikator wurde eine Methodik auf der Grundlage verschiedener Datenquellen
entwickelt, um eine prazise Messung und Berichterstattung der Indikatoren zu gewahrleisten. Um die
zugrunde liegenden Daten auf dem neuesten Stand zu halten, wurde die Liste der nachhaltigen
Mindestausschliisse mindestens zweimal pro Jahr vom Nachhaltigkeitsteam auf der Grundlage externer
Datenquellen aktualisiert.

Es wurden technische Kontrollmechanismen eingefiihrt, um die Einhaltung der verbindlichen Elemente
in ex-ante und ex-post Anlagegrenzprifungssystemen zu iberwachen. Diese Mechanismen dienten
dazu, die standige Einhaltung der 6kologischen und/oder sozialen Merkmale des Fonds zu
gewabhrleisten. Bei festgestellten VerstoBen wurden entsprechende MaBnahmen ergriffen, um diese zu
beheben. Beispiele fiir solche MaBnahmen sind die VerduBerung von Wertpapieren, die nicht mit den
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Ausschlusskriterien (ibereinstimmen, oder das Engagement bei den Emittenten (im Falle von
Direktinvestitionen). Diese Mechanismen sind ein integraler Bestandteil der PAI-Beriicksichtigung.

Dariiber hinaus engagiert sich AllianzGI bei den Unternehmen, in die investiert wird. Die Engagement-
Aktivitaten wurden nur in Bezug auf Direktinvestitionen durchgefiihrt. Es ist nicht garantiert, dass die
durchgefiihrten Engagements Emittenten umfassen, die in jedem Fonds gehalten werden. Die
Engagement-Strategie der Verwaltungsgesellschaft basiert auf 2 Ansatzen: (1) risikobasierter Ansatz
und (2) thematischer Ansatz.

Der risikobasierte Ansatz konzentriert sich auf die identifizierten wesentlichen ESG-Risiken. Das
Engagement steht in engem Zusammenhang mit der GréBe der Beteiligungen von AllianzGI. Der
Schwerpunkt der Engagements berlicksichtigt Aspekte wie signifikante Abstimmungen gegen das
Management des Unternehmens auf vergangenen Hauptversammlungen, Kontroversen im
Zusammenhang mit Nachhaltigkeit oder Unternehmensfiihrung und andere Nachhaltigkeitsthemen.
Der thematische Ansatz verbindet Engagements entweder mit den drei strategischen
Nachhaltigkeitsthemen von AllianzGI — Klimawandel, Planetare Belastungsgrenzen und inklusiver
Kapitalismus — sowie mit Fragen der Unternehmensfiihrung in bestimmten Markten oder im weiteren
Sinne. Thematische Engagements werden anhand von Themen identifiziert, die fur
Portfolioinvestitionen als wichtig erachtet werden. Die Prioritdten werden auf Basis der GroBe der
Beteiligungen von AllianzGI und unter Bertiicksichtigung der Prioritdten der Kunden festgelegt.

&% Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum bestimmten
8~ Referenzwert abgeschnitten?

Es wurde kein Referenzwert (Benchmark) zur Erreichung der vom Fonds geforderten 6kologischen
und/oder sozialen Merkmale fesstgelegt.

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um Indizes,
mit denen gemessen wird,
ob das Finanzprodukt die
gs‘g’r°£2§g‘fgn°§‘e"r‘|’(?"f’aﬁ2e" « Wie hat dieses Finanzprodukt in Bezug auf die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten,
erreicht. mit denen die Ausrichtung des Referenzwerts auf die beworbenen 6kologischen oder

sozialen Merkmale bestimmt wird?

« Wie unterscheidet sich der Referenzwert von einem breiten Marktindex?

Unzutreffend

Unzutreffend
« Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum Referenzwert abgeschnitten?

Unzutreffend
»  Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum breiten Marktindex abgeschnitten?

Unzutreffend
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Frankfurt am Main, den 20. Oktober 2023

Allianz Global Investors GmbH

Die Geschaftsfihrung
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VERMERK DES UNABHANGIGEN

ABSCHLUSSPRUFERS

An die Allianz Global Investors GmbH, Frankfurt am Main
Prafungsurteil

Wir haben den Jahresbericht nach § 7 KARBV des Sonderver-
mogens Fondak — bestehend aus dem Tatigkeitsbericht fur
das Geschaftsjahr vom 1. Juli 2022 bis zum 30. Juni 2023, der
Vermogensubersicht und der Vermogensaufstellung zum 30.
Juni 2023, der Ertrags- und Aufwandsrechnung, der Verwen-
dungsrechnung, der Entwicklungsrechnung fur das Geschdfts-
jahrvom 1. Juli 2022 bis zum 30. Juni 2023 sowie der verglei-
chenden Ubersicht Gber die letzten drei Geschéftsjahre, der
Aufstellung der wahrend des Berichtszeitraums abgeschlosse-
nen Geschdfte, soweit diese nicht mehr Gegenstand der Ver-
mogensaufstellung sind, und dem Anhang — geprft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung ge-
wonnenen Erkenntnisse entspricht der beigeflgte Jahresbe-
richt nach § 7 KARBV in allen wesentlichen Belangen den Vor-
schriften des deutschen Kapitalanlagegesetzbuchs (KAGB)
und den einschldgigen europdischen Verordnungen und er-
moglicht es unter Beachtung dieser Vorschriften, sich ein um-
fassendes Bild der tatsdchlichen Verhdltnisse und Entwicklun-
gen des Sondervermogens zu verschaffen.

Grundlage fur das Prifungsurteil
Wir haben unsere Prifung des Jahresberichts nach § 7 KARBV

in Ubereinstimmung mit § 102 KAGB unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen

Grundsatze ordnungsmdBiger Abschlussprifung durchgefihrt.

Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grund-
satzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprifers
fur die Prifung des Jahresberichts nach § 7 KARBV” unseres
Vermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Allianz
Global Investors GmbH (im Folgenden die ,Kapitalverwal-
tungsgesellschaft”) unabhdngig in Ubereinstimmung mit den
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschrif-
ten und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in
Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfillt. Wir sind
der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachwei-
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se ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fr unser
Priufungsurteil zum Jahresbericht nach § 7 KARBYV zu dienen.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fur die sonstigen Informationen
verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die Pub-
likation ,Jahresbericht” — ohne weitergehende Querverweise
auf externe Informationen —, mit Ausnahme des gepriiften Jah-
resberichts nach § 7 KARBV sowie unseres Vermerks.

Unser Prifungsurteil zum Jahresbericht nach § 7 KARBV er-
streckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dement-
sprechend geben wir weder ein Prifungsurteil noch irgendeine
andere Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die Verant-
wortung, die sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu
wirdigen, ob die sonstigen Informationen

wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresbericht nach § 7
KARBV oder unseren bei der Prifung erlangten Kenntnis-
sen aufweisen oder

+ anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fir den Jahresbe-
richt nach § 7 KARBV

Die gesetzlichen Vertreter der Kapitalverwaltungsgesellschaft
sind verantwortlich fir die Aufstellung des Jahresberichts nach
§ 7 KARBYV, der den Vorschriften des deutschen KAGB und den
einschldgigen europdischen Verordnungen in allen wesentli-
chen Belangen entspricht und daflr, dass der Jahresbericht
nach § 7 KARBYV es unter Beachtung dieser Vorschriften er-
moglicht, sich ein umfassendes Bild der tatsdchlichen Verhalt-
nisse und Entwicklungen des Sondervermdgens zu verschaf-
fen. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir
die internen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung mit diesen
Vorschriften als notwendig bestimmt haben, um die Aufstel-
lung eines Jahresberichts nach § 7 KARBV zu ermdglichen, der
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von do-



losen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung
und Vermogensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresberichts nach § 7 KARBV sind die
gesetzlichen Vertreter daflr verantwortlich, Ereignisse, Ent-
scheidungen und Faktoren, welche die weitere Entwicklung
des Investmentvermdgens wesentlich beeinflussen kénnen, in
die Berichterstattung einzubeziehen. Das bedeutet unter an-
derem, dass die gesetzlichen Vertreter bei der Aufstellung des
Jahresberichts nach § 7 KARBV die Fortfihrung des Sonderver-
mogens durch die Kapitalverwaltungsgesellschaft zu beurtei-
len haben und die Verantwortung haben, Sachverhalte im Zu-
sammenhang mit der Fortfihrung des Sondervermogens, so-
fern einschldgig, anzugeben.

Die gesetzlichen Vertreter sind auch verantwortlich fur die Dar-
stellung der nachhaltigkeitsbezogenen Angaben im Anhang in
Ubereinstimmung mit dem KAGB, der Verordnung (EU)
2019/2088, der Verordnung (EU) 2020/852 sowie der diese
konkretisierenden Delegierten Rechtsakte der Europdischen
Kommission, und mit den von den gesetzlichen Vertretern dar-
gestellten konkretisierenden Kriterien. Ferner sind die gesetzli-
chen Vertreter verantwortlich fir die internen Kontrollen, die
sie als notwendig erachtet haben, um die nachhaltigkeitsbezo-
genen Angaben zu ermdglichen, die frei von wesentlichen fal-
schen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h.
Manipulationen der nachhaltigkeitsbezogenen Angaben)
oder Irrtmern sind.

Die oben genannten europdischen Vorschriften enthalten For-
mulierungen und Begriffe, die erheblichen Auslegungsunsi-
cherheiten unterliegen und fir die noch keine maBgebenden
umfassenden Interpretationen verdffentlicht wurden. Demzu-
folge haben die gesetzlichen Vertreter im Anhang ihre Ausle-
gungen solcher Formulierungen und Begriffe angegeben. Die
gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Vertretbar-
keit dieser Auslegungen. Da solche Formulierungen und Be-
griffe unterschiedlich durch Regulatoren oder Gerichte ausge-
legt werden konnen, ist die GesetzmaRigkeit dieser Auslegun-
gen unsicher.

Verantwortung des AbschlussprUfers fur die Prifung des Jah-
resberichts nach § 7 KARBV

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darlber zu er-
langen, ob der Jahresbericht nach § 7 KARBV als Ganzes frei
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolo-

sen Handlungen oder Irrtimern ist, sowie einen Vermerk zu er-
teilen, der unser Prifungsurteil zum Jahresbericht nach § 7
KARBV beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal3 an Sicherheit, aber
keine Garantie dafir, dass eine in Ubereinstimmung mit § 102
KAGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmdaBiger
Abschlussprifung durchgefihrte Prifung eine wesentliche fal-
sche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen
aus dolosen Handlungen oder Irrttimern resultieren und wer-
den als wesentlich angesehen, wenn vernlnftigerweise erwar-
tet werden konnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der
Grundlage dieses Jahresberichts nach § 7 KARBV getroffenen
wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wdhrend der Prifung Gben wir pflichtgemaRes Ermessen aus
und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darlber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher
falscher Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtimern im Jahresbericht nach § 7 KARBY, planen
und fUhren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese
Risiken durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage flr unser
Prifungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen
Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellun-
gen nicht aufgedeckt werden, ist hdher als das Risiko, dass
aus Irrtmern resultierende wesentliche falsche Darstel-
lungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen
kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte
Unvollstandigkeiten, irrefihrende Darstellungen bzw. das
AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

gewinnen wir ein Verstandnis von dem fur die Prifung des
Jahresberichts nach § 7 KARBYV relevanten internen Kont-
rollsystem, um Prifungshandlungen zu planen, die unter
den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch
nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit die-
ses Systems der Kapitalverwaltungsgesellschaft abzuge-
ben.

+ beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzli-
chen Vertretern der Kapitalverwaltungsgesellschaft bei
der Aufstellung des Jahresberichts nach § 7 KARBV ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertret-
barkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
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geschatzten Werte und damit zusammenhdngenden An-
gaben.

+ ziehen wir Schlussfolgerungen auf der Grundlage erlang-
ter Prifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit
im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten
besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fortfihrung des
Sondervermogens durch die Kapitalverwaltungsgesell-
schaft aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kom-
men, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir
verpflichtet, im Vermerk auf die dazugehorigen Angaben
im Jahresbericht nach § 7 KARBV aufmerksam zu machen
oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Pri-
fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfol-
gerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres
Vermerks erlangten Prifungsnachweise. Zuklnftige Ereig-
nisse oder Gegebenheiten kdnnen jedoch dazu fuhren,
dass das Sondervermogen durch die Kapitalverwaltungs-
gesellschaft nicht fortgeflhrt wird.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahres-
berichts nach § 7 KARBYV insgesamt einschlieBlich der An-
gaben sowie ob der Jahresbericht nach § 7 KARBYV die zu-

grunde liegenden Geschaftsvorfdlle und Ereignisse so dar-

stellt, dass der Jahresbericht nach § 7 KARBV es unter
Beachtung der Vorschriften des deutschen KAGB und der
einschldgigen europdischen Verordnungen ermdglicht,
sich ein umfassendes Bild der tatsachlichen Verhdltnisse
und Entwicklungen des Sondervermogens zu verschaffen.

+ beurteilen wir die Eignung der von den gesetzlichen Ver-

tretern zu den nachhaltigkeitsbezogenen Angaben erfolg-

ten konkretisierenden Auslegungen insgesamt. Wie im Ab-
schnitt ,Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fir den
Jahresbericht nach § 7 KARBV” dargelegt, haben die ge-
setzlichen Vertreter die in den einschlagigen Vorschriften
enthaltenen Formulierungen und Begriffe ausgelegt; die
GesetzmdBigkeit dieser Auslegungen ist wie im Abschnitt
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fir den Jahres-
bericht nach § 7 KARBV” dargestellt mit inhdrenten Unsi-
cherheiten behaftet. Diese inhdrenten Unsicherheiten bei
der Auslegung gelten entsprechend auch flr unsere PrU-
fung.

Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen

unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung
der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, ein-
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schlieBlich etwaiger bedeutsamer Mdangel im internen Kont-
rollsystem, die wir wahrend unserer Prifung feststellen.

Frankfurt am Main, den 20. Oktober 2023

PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprifungsgesell-
schaft

Sonja Panter ppa. Stefan Gass

Wirtschaftspriferin Wirtschaftsprifer
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Weitere Informationen (nicht durch das Testat
erfasst)

Wertentwicklung des Fondak A (EUR)

Fonds Vergleichsindex

60% DAX Total RETURN GROSS, 30% DAX MID CAP Total RETURN GROSS,
10% SDAX Total RETURN GROSS)

% %
1Jahr 30.06.2022 - 30.06.2023 15,15 18,99
2 Jahre 30.06.2021 - 30.06.2023 -11,42 -5,36
3 Jahre 30.06.2020 - 30.06.2023 7,64 22,31
4 Jahre 30.06.2019 - 30.06.2023 15,16 22,38
5Jahre 30.06.2018 - 30.06.2023 6,72 22,74
10 Jahre 30.06.2013 - 30.06.2023 74,94 101,34

Vergleichsindex: fir das jeweilige Anlagesegment als reprdsentativ angesehener Index, der ggf. zur Berechnung einer erfolgsabhdngigen Verglitung herangezogen wird.
Berechnungsbasis Anteilwert (Ausgabeaufschldge nicht beriicksichtigt); ggf. Ausschittungen wieder angelegt. Berechnung nach der BVI-Methode. Zahlen aus der Vergangen-
heit garantieren keine zukUnftige Wertentwicklung.

Die historische Performance stellt keinen Indikator fir die laufende oder zuklnftige Performance dar. Die Performanceangaben lassen die bei der Ausgabe und Ricknahme
von Anteilen erhobenen Kommissionen und Kosten unberdcksichtigt.

Wertentwicklung des Fondak A20 (EUR)

Fonds Vergleichsindex

60% DAX Total RETURN GROSS, 30% DAX MID CAP Total RETURN GROSS,
10% SDAX Total RETURN GROSS)

% %
1Jahr 30.06.2022 - 30.06.2023 15,55 18,99
2 Jahre 30.06.2021 - 30.06.2023 -10,77 -5,36
3 Jahre 30.06.2020 - 30.06.2023 8,68 22,31
4 Jahre 30.06.2019 - 30.06.2023 16,52 22,38
5 Jahre 30.06.2018 - 30.06.2023 833 22,74
Seit Auflegung 16.11.2017 - 30.06.2023 4,02 18,74

Vergleichsindex: flr das jeweilige Anlagesegment als reprdsentativ angesehener Index, der ggf. zur Berechnung einer erfolgsabhdngigen Vergitung herangezogen wird.
Berechnungsbasis Anteilwert (Ausgabeaufschldge nicht berlicksichtigt); ggf. Ausschittungen wieder angelegt. Berechnung nach der BVI-Methode. Zahlen aus der Vergangen-
heit garantieren keine zukinftige Wertentwicklung.

Die historische Performance stellt keinen Indikator fUr die laufende oder zuklnftige Performance dar. Die Performanceangaben lassen die bei der Ausgabe und Ricknahme
von Anteilen erhobenen Kommissionen und Kosten unbertcksichtigt.

Wertentwicklung des Fondak | (EUR)

Fonds Vergleichsindex

60% DAX Total RETURN GROSS, 30% DAX MID CAP Total RETURN GROSS,
10% SDAX Total RETURN GROSS)

% %
1Jahr 30.06.2022 - 30.06.2023 16,13 18,99
2 Jahre 30.06.2021 - 30.06.2023 -9,89 -5,36
3 Jahre 30.06.2020 - 30.06.2023 10,42 22,31
4 Jahre 30.06.2019 - 30.06.2023 19,18 22,38
5Jahre 30.06.2018 - 30.06.2023 11,38 22,74
10 Jahre 30.06.2013 - 30.06.2023 90,38 101,34

Vergleichsindex: flr das jeweilige Anlagesegment als reprdsentativ angesehener Index, der ggf. zur Berechnung einer erfolgsabhdngigen Vergitung herangezogen wird.
Berechnungsbasis Anteilwert (Ausgabeaufschldge nicht berlcksichtigt); ggf. Ausschittungen wieder angelegt. Berechnung nach der BVI-Methode. Zahlen aus der Vergangen-
heit garantieren keine zukinftige Wertentwicklung.

Die historische Performance stellt keinen Indikator fur die laufende oder zukinftige Performance dar. Die Performanceangaben lassen die bei der Ausgabe und Ricknahme
von Anteilen erhobenen Kommissionen und Kosten unbertcksichtigt.
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Wertentwicklung des Fondak 120 (EUR)

Fonds

Vergleichsindex

60% DAX Total RETURN GROSS, 30% DAX MID CAP Total RETURN GROSS,
10% SDAX Total RETURN GROSS)

% %
1 Jahr 30.06.2022 - 30.06.2023 16,54 18,99
2 Jahre 30.06.2021 - 30.06.2023 -9,23 -5.36
3 Jahre 30.06.2020 - 30.06.2023 11,48 22,31
4 Jahre 30.06.2019 - 30.06.2023 20,57 22,38
5 Jahre 30.06.2018 - 30.06.2023 13,04 22,74
Seit Auflegung 16.11.2017 - 30.06.2023 9,09 18,74

Vergleichsindex: fur das jeweilige Anlagesegment als reprdsentativ angesehener Index, der ggf. zur Berechnung einer erfolgsabhdngigen Vergltung herangezogen wird.

Berechnungsbasis Anteilwert (Ausgabeaufschldge nicht berlicksichtigt); ggf. Ausschittungen wieder angelegt. Berechnung nach der BVI-Methode. Zahlen aus der Vergangen-
heit garantieren keine zukinftige Wertentwicklung.
Die historische Performance stellt keinen Indikator fur die laufende oder zuklnftige Performance dar. Die Performanceangaben lassen die bei der Ausgabe und Ricknahme

von Anteilen erhobenen Kommissionen und Kosten unbertcksichtigt.

Wertentwicklung des Fondak P (EUR)

Fonds

Vergleichsindex

60% DAX Total RETURN GROSS, 30% DAX MID CAP Total RETURN GROSS,
10% SDAX Total RETURN GROSS)

% %
1Jahr 30.06.2022 - 30.06.2023 15,84 18,99
2 Jahre 30.06.2021 - 30.06.2023 -10,35 -5,36
3 Jahre 30.06.2020 - 30.06.2023 9,59 22,31
4 Jahre 30.06.2019 - 30.06.2023 17,97 22,38
5Jahre 30.06.2018 - 30.06.2023 9,97 22,74
10 Jahre 30.06.2013 - 30.06.2023 85,75 101,34

Vergleichsindex: flr das jeweilige Anlagesegment als reprdsentativ angesehener Index, der ggf. zur Berechnung einer erfolgsabhdngigen Vergitung herangezogen wird.

Berechnungsbasis Anteilwert (Ausgabeaufschldge nicht berlcksichtigt); ggf. Ausschittungen wieder angelegt. Berechnung nach der BVI-Methode. Zahlen aus der Vergangen-
heit garantieren keine zukinftige Wertentwicklung.
Die historische Performance stellt keinen Indikator fur die laufende oder zuklnftige Performance dar. Die Performanceangaben lassen die bei der Ausgabe und Ricknahme

von Anteilen erhobenen Kommissionen und Kosten unbertcksichtigt.
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Unterverwahrung (nicht durch das Testat

erfasst)

Die Verwabhrstelle hat die Verwahraufgaben generell auf die nachfolgend aufgefihrten Unternehmen (Unterverwahrer) Ubertra-
gen. Die Unterverwahrer werden dabei entweder als Zwischenverwahrer, Unterverwahrer oder Zentralverwahrer tdtig, wobei sich
die Angaben jeweils auf Vermogensgegenstdnde in den nachfolgend genannten Landern bzw. Mdarkten beziehen:

Land bzw. Markt Unterverwahrer

Agypten Citibank N.A.

Albanien Raiffeisen Bank sh.a.

Argentinien Citibank N.A.

Australien The Hongkong and Shanghai Banking Corporation Ltd.
Bahrain HSBC Bank Middle East Limited

Bangladesch

Belgien

Benin

Bermuda

Bosnien und Herzegowina
Botswana

Brasilien
Bulgarien

Burkina Faso
Chile

China — A-Aktien-Markt

China — B-Aktien-Markt

China - Shanghai -Hong Kong Stock Connect

Costa Rica

Ddnemark

Deutschland

Elfenbeinkiste

Estland

Eswatini (vorher Swasiland)
Finnland

Frankreich

Ghana

Griechenland
GroBbritannien
Guinea-Bissau

Hongkong
Indien

Indonesien
Irland
Island
Israel

Italien

Standard Chartered Bank

BNP Paribas Securities Services, S.C.A.

Standard Chartered Bank Cote d'Ivoire S.A,, Abidjan, Elfenbeinkiste
HSBC Bank Bermuda Limited

UniCredit Bank d.d.

Standard Chartered Bank Botswana Limited

Citibank N.A.

Citibank Europe plc, Zweigniederlassung Bulgarien
UniCredit Bulbank AD

Standard Chartered Bank Cote d'Ivoire S.A,, Abidjan, ElfenbeinkUste
Banco de Chile

HSBC Bank (China) Company Limited
China Construction Bank Corporation

HSBC Bank (China) Company Limited
China Construction Bank Corporation

Standard Chartered Bank (Hong Kong) Limited
The Hongkong and Shanghai Banking Corporation Limited
Citibank N.A.

Banco BCT SA.

Skandinaviska Enskilda Banken AB (publ), Schweden (handelt durch ihre Zweigniederlassung in Kopenha-
gen)

Deutsche Bank AG
State Street Bank International GmbH

Standard Chartered Bank Cote d'Ivoire S.A.

AS SEB Pank

Standard Bank Eswatini Limited

Skandinaviska Enskilda Banken AB (publ), Schweden (handelt durch ihre Zweigniederlassung in Helsinki)
BNP Paribas Securities Services, S.C.A.

Standard Chartered Bank Ghana Plc

BNP Paribas Securities Services S.C.A.

State Street Bank and Trust Company, Zweigniederlassung GroBbritannien

Standard Chartered Bank Cote d'Ivoire S.A,, Abidjan, ElfenbeinkUste

The Hongkong and Shanghai Banking Corporation Limited

Deutsche Bank AG
Citibank N.A.

Deutsche Bank AG

State Street Bank and Trust Company, Zweigniederlassung Grossbritanien
Landsbankinn hf.

Bank Hapoalim B.M.

Intesa Sanpaolo S.p.A.
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Land bzw. Markt

Unterverwahrer

Japan

Jordanien
Kanada
Kasachstan
Katar
Kenia

Kolumbien
Kroatien

Kuwait
Lettland
Litauen
Malawi
Malaysia
Mali
Marokko
Mauritius
Mexiko
Namibia
Neuseeland
Niederlande
Niger
Nigeria
Norwegen

Oman
Osterreich

Pakistan

Panama

Peru

Philippinen

Polen

Portugal

Republik Georgien

Republik Korea

Republik Srpska
Rumdnien
Russland

Sambia
Saudi-Arabien
Schweden
Schweiz

Senegal

Serbien
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The Hongkong and Shanghai Banking Corporation Limited
Mizuho Bank, Limited

Standard Chartered Bank, Zweigniederlasung Shmeissani
State Street Trust Company Canada

JSC Citibank Kasachstan

HSBC Bank Middle East Limited

Standard Chartered Bank Kenya Limited

Cititrust Colombia, S.A. Sociedad Fiduciaria

Privredna Banka Zagreb d.d.
Zagrebacka Banka d.d.

HSBC Bank Middle East Limited

AS SEB banka

AB SEB bankas

Standard Bank PLC

Standard Chartered Bank (Malaysia) Berhad

Standard Chartered Bank Cote d'Ivoire S.A,, Abidjan, Elfenbeinkiste
Citibank Maghreb S.A.

The Hongkong and Shanghai Banking Corporation Limited

Banco Nacional de México S.A.

Standard Bank Namibia Limited

The Hongkong and Shanghai Banking Corporation Limited

BNP Paribas Securities Services, S.C.A.

Standard Chartered Bank Cote d'Ivoire S.A,, Abidjan, Elfenbeinkiste
Stanbic IBTC Bank Plc.

Skandinaviska Enskilda Banken AB (publ), Schweden (handelt durch ihre Zweigniederlassung in Oslo)

HSBC Bank Oman SA.O.G.

UniCredit Bank Austria AG
Deutsche Bank AG

Deutsche Bank AG

Citibank N.A.

Citibank del Perd S.A.

Standard Chartered Bank

Bank Handlowy w Warszawie S.A.
Deutsche Bank AG, Niederlande
JSC Bank of Georgia

The Hongkong and Shanghai Banking Corporation Limited
Deutsche Bank AG

UniCredit Bank d.d.

Citibank Europe plc, Dublin, Zweigniederlassung Rumdnien
AO Citibank

Standard Chartered Bank Zambia Plc.

HSBC Saudi Arabia
Saudi British Bank

Skandinaviska Enskilda Banken AB (publ)

UBS Switzerland AG
Credit Suisse (Switzerland) Limited

Standard Chartered Bank Cote d'Ivoire S.A,, Abidjan, Elfenbeinkiste
UniCredit Bank Serbia JSC



Land bzw. Markt

Unterverwahrer

Fondak

Simbabwe

Singapur
Slowakische Republik
Slowenien

Spanien

Sri Lanka

Sudafrika

Taiwan - R.O.C.
Tansania
Thailand

Togo

Tschechische Republik

Tunesien
Tirkei
Uganda

Ukraine
Ungarn

Uruguay

Vereinigte Arabische Emirate - Abu Dhabi Securiti-

es Exchange (ADX)

Vereinigte Arabische Emirate - DFM

Vereinigte Arabische Emirate - Dubai Internatio-
nal Financial Center (DIFC)

Vereinigte Staaten
Vietnam

Zypern

Weitergehende Informationen Uber den Fonds finden sich in den Wesentlichen Anlegerinformationen und im Verkaufsprospekt.

Stanbic Bank Zimbabwe Limited

Citibank N.A.

UniCredit Bank Czech Republic and Slovakia, a.s.
UniCredit Banka Slovenija d.d.

Deutsche Bank S.AE.

The Hongkong and Shanghai Banking Corporation Limited

Standard Bank of South Africa Limited
FirstRand Bank Limited

Standard Chartered Bank (Taiwan) Limited

Standard Chartered Bank (Tanzania) Limited

Standard Chartered Bank (Thai) Public Company Limited

Standard Chartered Bank Cote d'Ivoire S.A,, Abidjan, ElfenbeinkUste

Ceskoslovenskd obchodni banka, as.
UniCredit Bank Czech Republic and Slovakia, a.s.

Union Internationale de Banques

Citibank AS.

Standard Chartered Bank Uganda Limited
JSC Citibank

UniCredit Bank Hungary Zrt.
Citibank Europe plc Magyarorszdgi Fidktelepe

Banco Itad Uruguay S.A.

HSBC Bank Middle East Limited
HSBC Bank Middle East Limited
HSBC Bank Middle East Limited

State Street Bank and Trust Company
HSBC Bank (Vietnam) Limited
BNP Paribas Securities Services, S.C.A, Griechenland
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Weitere Informationen (nicht durch das Testat

erfasst)
lhre Partner

Allianz Global Investors GmbH

Bockenheimer LandstraBe 42-44

60323 Frankfurt am Main

Kundenservice Hof

Telefon: 09281-72 20

Telefax: 09281-72 24 61 15
09281-7224 61 16

E-Mail: info@allianzgi.de

Gezeichnetes und eingezahltes Kapital:
49,9 Mio. Euro
Stand: 31.12.2022

Gesellschafter

Allianz Asset Management GmbH
Minchen

Aufsichtsrat

Tobias C. Pross

Mitglied der Geschaftsfihrung

der Allianz Global Investors Holdings GmbH
CEO Allianz Global Investors

Munchen (Vorsitzender)

Klaus-Dieter Herberg

Allianz Networks Germany
Allianz Global Investors GmbH
Munchen

Giacomo Campora

CEO Allianz Bank

Financial Advisers S.p.A.
Mailand

(stellvertretender Vorsitzender)

Prof. Dr. Michael Hither
Direktor und Mitglied des Prdsidiums
Institut der deutschen Wirtschaft
Koln

Laure Poussin

Head of Enterprise Project Portfolio Management
Office

Allianz Global Investors GmbH French Branch

3 boulevard des Italiens

75118 Paris Cédex, France

Dr. Kay Mller

Chair Board of Management & COO
Allianz Asset Management

Seidlstr. 24 -24a

80335 Minchen

Geschaftsfiihrung

Alexandra Auer (Vorsitzende)
Ludovic Lombard

Ingo Mainert

Dr. Thomas Schindler

Petra Trautschold

Birte Trenkner

Verwahrstelle

State Street Bank International GmbH
Brienner Strasse 59

80333 Mlnchen

Eigenkapital der State Street Bank
International GmbH: EUR 109,4 Mio.
Stand: 31.12.2022

Besondere Orderannahmestellen
Fondsdepot Bank GmbH
Windmuhlenweg 12

95030 Hof

State Street Bank International GmbH
Zweigniederlassung Luxemburg

49, Avenue J.F. Kennedy

L-1855 Luxemburg

Zahl- und Informationsstelle in
Osterreich

Erste Bank der dsterreichischen
Sparkassen AG

Am Belvedere 1

AT-1100 Wien

in der Schweiz

BNP Paribas Securities Services, Paris
Succursale de Zurich

Selnaustrasse 16

CH-8002 Zdurich

Sie erreichen uns auch Uber Internet: https://de.allianzgi.com
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Vertreter in der Schweiz
BNP Paribas, Paris
Succursale de Zurich
Selnaustrasse 16
CH-8002 Zdrich

Hauptvertriebstrdger in der Schweiz
Allianz Global Investors (Schweiz) AG,
Zweigniederlassung ZUrich
Gottfried-Keller-Strasse 5

CH-8002 Zdrich

Bestellung des inldndischen Vertreters
gegenulber den Abgabebehodrden in der
Republik Osterreich

Gegenuber den Abgabebehorden ist als
inlandischer Vertreter zum Nachweis der
ausschuttungsgleichen Ertrége im Sinne
von § 186 Abs. 2 Z. 2 InvFG das

folgende Kreditinstitut bestellt:

Deloitte Tax Wirtschaftsprifungs GmbH
Renngasse 1/Freyung
AT-1010 Wien

Abschlussprfer
PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft
Friedrich-Ebert-Anlage 35-37
60327 Frankfurt am Main

Stand: 30. Juni 2023



Weitere Informationen (nicht durch das Testat
erfasst)
Hinweis fiir Anleger in der Republik Osterreich

Der offentliche Vertrieb der Anteile des Fonds Fondak in der
Republik Osterreich wurde bei der Finanzmarktaufsicht (Wien)
gemd § 140 InvFG angezeigt. Die Erste Bank der dsterreichi-
schen Sparkassen AG fungiert als Zahl- und Informationsstelle
in Osterreich gemaB § 141 Abs. 1 InvFG. Ricknahmeauftrége
fUr Anteile des vorgenannten Fonds kbnnen bei der osterreichi-
schen Zahl- und Informationsstelle eingereicht werden.

Ebenfalls bei der osterreichischen Zahl- und Informationsstelle
sind alle erforderlichen Informationen flr Anleger kostenlos er-
haltlich wie z. B. der Verkaufsprospekt, die Anlagebedingun-
gen, die Jahres- und Halbjahresberichte, die Wesentlichen In-
formationen fir Anleger sowie die Ausgabe- und Ricknahme-
preise.

Dem Investor wird empfohlen, sich vor dem Kauf von Anteilen
des Fonds zu vergewissern, ob fUr die jeweilige Anteilklasse die
steuerlich notwendigen Ertragsdaten Uber die Osterreichische
Kontrollbank AG veroffentlicht werden.



Weitere Informationen (nicht durch das Testat

erfasst)

Hinweis fur Anleger in der Schweiz

1. Vertreter und Zahlstelle in der Schweiz

FUr die in der Schweiz vertriebenen Anteile ist die BNP Paribas,
Paris, succursale de Zurich, Selnaustrasse 16, CH-8002 ZUrich,
Vertreter und Zahlstelle in der Schweiz.

2. Bezugsort der massgeblichen Dokumente

Der Verkaufsprospekt, das Verwaltungsreglement, die wesent-
lichen Anlegerinformationen sowie Jahres- und Halbjahresbe-
richte sowie die Aufstellung der Anderungen in der Zusam-
mensetzung des Wertpapierportfolios wahrend des Referenz-
zeitraums sind beim Vertreter in der Schweiz kostenlos
erhaltlich.

3. Publikationen

Publikationsorgan in der Schweiz ist www.fundinfo.com. In der
Schweiz werden Ausgabe- und Ricknahmepreise gemeinsam
bzw. der Nettoinventarwert (mit dem Hinweis ,exklusive Kom-
missionen”) der Anteile tdglich auf www.fundinfo.com publi-
ziert.

4. Zahlung von Retrozessionen und Rabatten
Retrozessionen:

Die Verwaltungsgesellschaft sowie ihre Beauftragten kénnen
Retrozessionen zur Entschddigung der Vertriebstdtigkeit von
Anteilen in der Schweiz oder von der Schweiz aus bezahlen.
Mit dieser Entschddigung kénnen insbesondere folgende
Dienstleistungen abgegolten werden:

- Einrichten von Prozessen fUr die Zeichnung und das Halten
bzw. Verwahren der Anteile;

- Erstellung, Vorrdtighalten und Abgabe von Marketing- und
rechtlichen Dokumenten;

- Weiterleiten bzw. Zugdnglichmachen von gesetzlich vorge-
schriebenen und anderen Publikationen;

- Wahrnehmung von durch die Verwaltungsgesellschaft dele-
gierten Sorgfaltspflichten in Bereichen wie Geldwdscherei, Ab-
klarung der Kundenbedurfnisse und Vertriebsbeschrankun-
gen;
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- Beauftragung einer zugelassenen Prifgesellschaft mit der
Prifung der Einhaltung gewisser Pflichten des Vertriebstrd-
gers, insbesondere der Richtlinien fir den Vertrieb kollektiver
Kapitalanlagen der Swiss Funds & Asset Management Associ-
ation AMAS;

- Betrieb und Unterhalt einer elektronischen Vertriebs- und/
oder Informationsplattform;

- Abkldaren und Beantworten von auf die Verwaltungsgesell-
schaft, die Fonds oder die Sub-Investmentmanager bezoge-
nen speziellen Anfragen von Anlegern;

- Erstellen von Fondsresearch-Material;
- Zentrales Relationship Management;

- Zeichnen von Anteilen als Nominee fir verschiedene Kunden
nach Instruktion durch die Verwaltungsgesellschaft;

- Schulung von Kundenberatern im Bereich der kollektiven Ka-
pitalanlagen;

- Beauftragung und Uberwachung von weiteren Vertriebstra-
gern.

Retrozessionen gelten nicht als Rabatte auch wenn sie ganz
oder teilweise letztendlich an die Anleger weitergeleitet wer-
den.

Die Empfdnger der Retrozessionen gewdhrleisten eine trans-
parente Offenlegung und informieren den Anleger von sich
aus kostenlos Uber die Hohe der Entschddigungen, die sie fur
den Vertrieb erhalten konnten.

Auf Anfrage legen die Empfdnger der Retrozessionen die ef-
fektiv erhaltenen Betrdge, welche sie flr den Vertrieb der kol-
lektiven Kapitalanlagen dieser Anleger erhalten, offen.

Rabatte:

Die Verwaltungsgesellschaft und deren Beauftragte kdnnen
im Vertrieb in der Schweiz oder von der Schweiz aus Rabatte
auf Verlangen direkt an Anleger bezahlen. Rabatte dienen da-
zu, die auf die betreffenden Anleger entfallenden Gebihren
oder Kosten zu reduzieren. Rabatte sind zuldssig, sofern sie -



aus Gebuhren der Verwaltungsgesellschaft bezahlt werden
und somit das Fondsvermdgen nicht zusatzlich belasten;

- aufgrund von objektiven Kriterien gewdhrt werden;
- samtlichen Anlegern, welche die objektiven Kriterien erfillen
und Rabatte verlangen, unter gleichen zeitlichen Vorausset-

zungen im gleichen Umfang gewdhrt werden.

Die objektiven Kriterien zur Gewdhrung von Rabatten durch
die Verwaltungsgesellschaft sind:

- Das vom Anleger gezeichnete Volumen bzw. das von ihm ge-
haltene Gesamtvolumen in der kollektiven Kapitalanlage oder
gegebenenfalls in der Produktepalette des Promoters;

- die Hohe der vom Anleger generierten GebUhren;

- das vom Anleger praktizierte Anlageverhalten (z.B. erwartete
Anlagedauer);

- die UnterstUtzungsbereitschaft des Anlegers in der Lancie-
rungsphase einer kollektiven Kapitalanlage.

Auf Anfrage des Anlegers legt die Verwaltungsgesellschaft die
entsprechende Hohe der Rabatte kostenlos offen.

5. ErfUllungsort und Gerichtsstand
Erflllungsort und Gerichtsstand befinden sich mit Bezug auf

die in der Schweiz vertriebenen Anteile am Sitz des Vertreters
in der Schweiz.

Fondak

47






	Fondak
	Tätigkeitsbericht
	Entwicklung von Fondsvermögen und Anteilwert im 3-Jahresvergleich
	Vermögensübersicht zum 30.06.2023
	Vermögensaufstellung zum 30.06.2023
	Während des Berichtszeitraumes abgeschlossene Geschäfte, soweit sie nicht mehr in der Vermögensaufstellung erscheinen:
	Ertrags- und Aufwandsrechnung
	Entwicklung des Sondervermögens 2023
	Verwendung der Erträge des Sondervermögens

	Anhang
	Anteilklassen

	VERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS
	Weitere Informationen (nicht durch das Testat erfasst)
	Unterverwahrung (nicht durch das Testat erfasst)
	Ihre Partner
	Hinweis für Anleger in der Republik Österreich
	Hinweis für Anleger in der Schweiz

